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Prospekt. 



Ohne Zweifel wird das Studium des Spanischen 
m unseren romanistischen Seminarien und Sozietäten 
ganz ueseatlich durch die grosse Seltenheit der spa- 
nischen Litteraturdenkmäler und die Schwierij^keit, sich 
geeignete Originaltexte iß mehreren Exemplaren zu ver- 
schaffen, gehemmt. Ausser sehr wenigen Werken aus 
der frühesten Pertode und mehreren dieses Jahrhunderts 
sind nur die hervorragendsten Erzeugnisse der spanischen 
Litteratur des secKszehnten Jahrhunderts im Buchhandel 
7M erwerben; die letzteren aber fast ausnahmslos in die 
moderne Orthographie umgesetzt. Und selbst diese Pu- 
blikationen sind meist nur in teueren Exemplaren und 
oft nicht leicht zu bekommen. Von sehr vielen für 
Sprache und Litteratur hochwichtigen Büchern ist aber 
«in Neudruck überhaupt nicht erschienen. 

Wohl map: es darum angezeigt sein, diesem in 
Fachkreisen lebhaft gefühlten Bedürfnisse abzulielfen. 
Dies soll zunächst Aufgabe unserer 

SamiBluDg spanischer Neudrucke 

sein. 

Wir beabsichtigen unter Redaktion von Prof. 
Dr. V. Reinh ardstcettner und unter Mithilfe be- 
deute nder Kenoer der spanischen Sprache und 
Litteratur eine Reihe der seltensten spanischen Drucke 
des sechszehnten Jahrhunderts za billigstem Preise zu 
veröffentlichen. Indem wir einen Tellig getreuen Ab- 
druck jedes Werkes geben, dem wir nur eine ganz 
knappe Einleitung und allenfalls noch die Varianten einer 
zweiten unmittelbar folgenden Ausgabe beifugen, ge- 
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I Jen Einfluss, welchen Roms Komödiendichter 
auf die Litteratur der meisten Völker Europas, 
voraeliinlich auf jene Italiens und Frankreichs, ausüblen 
wo ihre Stücke nicht nur fortwährend übersetzt und 
nachgeahmt, sondern Jahrhunderte lang teils im Originale 
teils lokalisiert aufgefährt wurden und grossen Dichtem 
den Vorwurf zu unsterblidien Werken lieferten, diesen 
nachhaltig belebenden Einfluss des Plautus und 
Terenz vermissen wir in Spanien. Die Gründe hiefiir 
liegen nahe. Zwar fehlte es auch in diesem Lande 
nicht an lateinischen Schulkomödien in der Art der 
alten Komiker (vgl. Ticknor, deutsche Asg. von TuUus 
und Wolf n, 790) ; auch hier finden wir Uebersetzungen 
einiger weniger Stücke z. B. des Amphitruo von Vill a - 
lobos (1515) und Oliva (cc. 153O; 1529 B. esp. II, 
191), den miles gloriosus eines Anonymus (Antw. 1555), 
die Lokalisierung der Menächmi des Juan de Timo- 
neda (1559) und die Gesamtübersetzung des Terenz 
von Abril (1577). (Pellicer, Hibl. de trad. espan. II, 
145).*) Doch blieben alle diese Arbeiten ohne jegliche 
Wirkung auf die Bühne. (Ticknor I, 415. 444; Schack 
I, 207. 236.) 



I) RtinhardttoettDCr, Flaatu. Lps. 1886. S. 6a 140 & 
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Die vorliegende Amphitniobearbeitung des Pro- 
fessors der Theologie und Philosophie txi Salamanca, 
Fcrnan Pere? de Oliva, der auch die Hekabe des 
Eunpides*) und die Elektra des Sophokles'*) veröfTentlicht 
hatte, zeigt die ziemlich wertlose Manier, in der man 
ähnliche Arbeiten trieb. Doch ist die Sprache, in welcher 
Schack den Einfluss der Celestina vermutet (1, 208), 
beachtenswert. Der Zweck dieser Bearbeitung des 
Amphitruo ist ein pädagogischer, wie schon die Vorrede 
zeigt, in welcher die Hingabe an die Muttersprache 
gegenüber anderen Aeuaserungen aus diesen Jahrhun- 
derten wohlthuend vermerkt wird. Welches Undins^ 
aber hat Oliva aus der lebensfrischeo, heiteren Komödie 
des Plautus gemaditl Wohl aus Rücksicht aiif die hi' 
quisition und infolge verwandter Einflüsse glaubte er, 
die Götter der Antike in seinem witzlosen Prolog und 
in dem durchaus nicht entsprechenden Schlüsse, dem 
gerade das »bont dimidium mihi diuidere cum louec, das 
idorer la pilule« da* Späteren fehlt, ihrer Stellung ent- 
kleiden zu müssen. In den stark gekürzten Szenen*), 
. an deren Aufführung wohl nie gedacht wurde, sind nur 
sehr wenige Verse des Originals, auf welche in unserem 
Abdrucke (nach der Ausgabe von Alf. Fleckeisen, 
Lpz. 1876) verwiesen wurde, wörtlich, wenige dem 
Gedanken nach wiedergegeben; alles andere liat mit 
Plautus nichts als die Grundzüge der Fabel gemein 



1) Hecnba triste f. 100—130. 2) La veaganga de Agamenon 
f. 75^100 der GcMmtiuugabe. 

•) Et cotipiicbt OL Sc. I PL ~; OL Sc XI — PL I, i53 -499i 
OL Sc. in — FL I, 499-550; OL Sc. IV » PL n, 55<— 63*; 

OL Sc. V - PI. II, 633-860; Ol. Sc. VI — PI. III, 882-983: OL 
Sc. VII — Pi, III, T009-1034 and den Stippo*ito; OL Sc. IX — 
PL 1035— 1052; Ol. Sc. X — PL 1053 »qq. 
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Üeberall drängt sidi der douerende Ton Olivas in den 
Vordergrund» der den Amphitnio mir darum geachriebcn 
zu haben acheint» um tn ttberschi^gUdier Breite seine 
eigenen Gedanken vonnitragen. Einsehie derselben, wie 
S^ine Anschauung vom Krieg (Sc. 3), seine Scheidung 
ewischen Kabinetts- und Befrehmgsicrieg Qb*), seine I^ehre 
von der Entstehung des Adels und der Fürsten (9».), 
sind drastischer Natur. Hin und wieder ist' es ihm ge- 
lungen, einen nicht schlechten Witz zu verwerten, doch 
meist sind seine Zusätze (z. B. Sz. 5 Sosias Erzählung^ 
ohne Wirkung. Von Charakteristik ist keine Spur; ver« 
geblich sucht man den kräftigen Amphitnio, die edle 
Aicumena, den prächtigen Sosia des Plautus. 

Das Original, ohne* Angabe des Druckortes und 
Datums, (die Bearbeitung stammt etwa aus 15 30) ist in 
gotischen Lettern, sauber doch ohne jegliche Unter- 
brechung der Zeilen mit Ausnahrae der Szenenabteilung 
hergestellt. Die Orthographie ist die bekannte unent- 
schiedene, die sich besonders im Schwanken zwischen 
b und V (biuir. biuo, hoz, buelto, embulto, enbiar u. 
dgl.). der Gemination (desseo, luesse, neben deseo, fuesc) 
und anderen Dingen (absencia, ausencia, codicia, cobdicia^ 
fablü, hablo; fecho, hecho) kennzeichnet. Die Inter- 
punktion beschränkt sich auf Komma , Fragezeichen, 
Punkt und das gewöhnliche Zeichen des Doppel- 
punktes. 

Da der Abdruck völlig getreu ist, wurden diese 
sowie alle orthographischen Schwankungen, besonders hi 
der Zttsammenziehung der Präposition mit dem Artikel 
und Demonstrativen (coneU enel) und den adverbialen 
Bildungen mit mente und dgl., beibehalten. Nur die 
Abbreviaturen wurden aufgelöst. 

Der nächste Abdruck ist jener der Gesamtausgabe 
der Werke Olivas: Las obres | del maestro Per | nan 
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Perez de Oliva natvral de | Cordana: Rector que fiie de 
1a Viifaiersidad de Sala j manca, y Cathedratko de 
Theologia en ella. En Cordoua por Gabriel Ramos 
Bejarano. ABo 1586.— F. 38—75 entbültdeo Amphitrion. 
Die Varianten derselben» meist orthographischer Natur, 
doch auch stilistisclie Verbesserungen, sind bei uns unter 
dem Texte angegeboi. — Eine weitere Ausgabe stammt 
von 1787. — Ueber diese vgl. Ticknor i. S. 4x7. A. 2, 



£1 maestro Feman perez de oliua 
a SU sobrino Angostin de olina. 

— ## — - 



Svelen los hombres entre los cuydados que para 
la vida son necessarioa tomar otros para su recreadoo : *) 
y assi vnos plantan: otros edifican: y hazen otros 
semejantes cxercidos: mas todo este cuydado he yo 
puesto: en adornarte a ti de letras y vlrtudes. Si tal 
saliere el fiuto*): qual es la diligencia que yo poroe) 
qae* dd^te delos otros sera al mio comparabie? Cierta- 
mente ninguno : pwque ni edilicios: m huertos: ') ni otras 
Cosas semejantes son tan deteytables : de ver : como de oyr 
el sabio: ai tan prouechosas para quien las tiene: como 
es el virtuoso a*) todo el pueblo. Prindpal mente que 
la sangre me lo demanda: y el esperanga que de ti 
tcngo me lo aconseja. Plega a dios^: que con buenas 
ohras tu melo merezcas: y que sea el prouecho que 
hizieres yg^al a mi deseo. El principio de aqueste mi 
propostto he querido tomar : delo que tu me paresce*) : 
que has primero menester: digo vsar bien dela lengua : 
en que naciste. Porque sabras: que enel hombre dis- 
creto es^) aquesta atadura delas amistades testigo del 

*) qnal. *) ningmio verdadctamciite. ^ judiiMi. wn, 

<) parte muy priocipal de la prudenda laber bien «n lengua natond. 
Y de mat desto elU es el »Udan. icccrCMio«. •) Dio». ^) pucct, 
*) frocto. 
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saber: y sefial dela virtiKi. tos quales cosas fiinda- 
mcntos') soll de vida illustre: como experimentado es- 
pero que sabras. Esto suelese") haier por arte: que 
requiere iiig««iio mas madoro que no el tuyo: Agora 
en exemplos quiero mostrarte el fnito*') detla: porque 
gustado primero coo mayor desco la procures. Y 
aquesto hare no en cosas muy graues: que tu tngenio 
sol>repugen"): o*) fatiguen: Sino en cosas ciaras de en- 
tender a vn que no seran tan &cQes de imitar: las 
quales te seran sunues leyendo: y notando prouechosas. 
Hete pues escrito el nascimiento^) de Hercules: que 
primero cscriuieron griegos*): y despues Plauto en latin*): 
y he lo hecho no solamente a imttacion de aquellos 
auctore<i pero a conferencta de su inuencion )' siis 
lengua;^ porque ten«];o yo en nuestra casteliana con- 
Aanga : que no se dexara vencer. Leelo con diligencia : 
porque las comedias antes esciitas fueron fuentes dela 
eloquencia de marco tulio*): que muncho^) amo su'*) 
muy familiär Terencio ; y los '^ j otros que en semejante 
estilo escriuieron. Si exemplo de tan strande fuerga 
no tc mueue: La razon tanbien'") tclo mostrara: porque 
el estilo de dezir en comedia es tan diuerso : como son 
los mouimientos delos hombres: A vezes va tibio: 
y a veses con heruor: vnasconodio: y otras con amor: 
graue algunas vezes : y otras vezes gracioso: vnas vezes 
como hsstoria: otras como razonamiento: y otras vezes 
es habla familiär. Assi que de todas maneras exercita 
la lengua con tanta suauidad : que es cosa muy danosa 
y digna de gran reprehension : enxerir vileza enello. 
Vileza Hämo representacion de alguna cosa: que en 
pensalla con plazer: se corrompa la pura limpieza del 

1) fuiidami-nto. y author<"i. * Marco TuUio. ") tnucho. f j a los. 
•) nacimienlo. Griegos. Laim, '"j umbien. pensarla. »e 
Meie. fracto. a iv. »obrepvijcii. 
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animo. Aquesto digo contra algfunos: que no piensan 
dcleytar: sino dizen suziedades. Las quales yo te vicdo: 
no solamentc ala lengua: mas tanbicn alos oydos. 
Porque solo el pensamiento conmucuc i los miembros 
del cuerpo: \- los incita al dele\'te quc consigo trae. 
General amonestacion es esta ; no pienscs que es vna : 
porque no ay vicio en el hombre: que no sea con su 
consentimiento : ni consentimiento al vicio* sino por 
consideracion de bu ciele) tc. Kescibe •) pues este don: 
que por respecto tuyo tanbien') rescebiran*) los otros tus 
yguales* Agoia te prouoco conestas lecturas") al amor 
delas letras. Qoando deste atnor bien preso te tuuiere, 
te dare com que sean de mayor seueridad.*) 



1) tambicB. *) marac muelio, iadtMdo «l dtlejrte qae coos;fO tnc. 
Recibe. *>) MdMimn. *) esta d«kc Udo«. ^ cmm 4e majror 
scneridad. 
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Argvmento de la 

Gomedia de Amphitrion. 



La ciega genttlidad teaia por aa priacipal Dios a 
lupiter, y a Mercurio por su hijo. Y como ftngian que 
el padre teoia amores caraales, assi le dauan a Mercurio 
por ministro en ellos. Vna destas üciones y fabulas 

muy principal entre los Grieji^os fue el nacimiento de 
Hercules, quc fin^eron auer sucedido assi. Amando 
lupiter a Alcumena muger de Amphitnon capitan de 
los Thebanos, por su mucha virtud della no podia auer 
cumplimiento de sus aniores, sino transformandose en 
la figura de su marido, y Mercurio para mejor seruirle 
' tomaua tambien la forma de Sosia criado de Amphitrion. 
Esto era en tiempo que los Thebanos embiaron a Am- 
phitrion con grande exercito contra el Rey Ptherela de 
los Teleboas, que se les auia rebelado, quedando a 
la sazon Alcumena prefiada. Alcan^o Amphitrion la 
Victoria y boluieodo a so casa emUo adelante a su 
criado So^a voa noche, para dar le a Alcumena la 
boena nueua, y auisarle de su venida. A esta saion 
Ittpiter en forma de Amphitrion estaua con Alcumena, 
y Mercurio en forma de Sosia guardaua la puerta, y 
lupiter ha dado ya a Alcumena la nueua de la victoria. 
Por esto quando Sosia Uega a casa, Mercurio le defiende 

* , An» der Aaa>g. von 1596. Fol. 40., fehU io der enten Aosg. 
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la entra^a, y passan entre ellos muchas co»as, a que el 
error de auer dos Sosias da la ocasion. Despues tam- 
bien el verdadero Ampliitrion, quando viene a su casa> 
trata con Alctunena grandes renaUlas. affirmaikdo ella, 
que ya antes auta venido, por auer estado con etla 
Iitpiter en forma del. Por eatos errores ay otras grandes 
barajas en la comedia, hasta que pariendo en este punto 
Alcumena dos nifios, luptter dto sdial como el vno era 
sityo, y auisado desto Ampfaitrion se conorta y pterde 
el enojo, que con justo dolor auia concebido. Este 
niSo que assi nacio de lupiter y de Alcumena, diten 
los Poetas fiie Hercules el famoso y celebrado en todo 
el mundo por sus grandes hazaSas. £1 argumentö solo 
dek comedia es de Flauto, que el prosseguirlo y di- 
latario hermosamente, todo enter amente es del Maestro 
Oliua, como lo entendera, quien quisiere cotejarlo. V 
quien quisiere vn poco aduertir, vera demas desto, y 
no sm admiracion, tanta grauedad del estilo en cosas 
tan nrdinarias y todas quasi de donayre. Que cierto 
no parece podia caber en ellas tanta seueridad y gran- 
dexa, 55ino fuera por auer sido el Author tan senalado 
en esta parte de la grauedad enel dezir, que aun en 
Cosas de burlas mostro bieii, quanto en esto podia. 
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PeraonaB de la Gomedi^ 0 



Alcumcna, mugcr de Amphitrion. 

Mercttrto, en forma de Sosia criado de Amphitrion. 

lupiter, en forma de AmpliHrkm. 

Sosia criado de AmphftrioiL 

Amphitrion marido de Alcumeoa. 

Naucrates primo de Alcumcna. 

BlefaroQ Piloto de la Fiota. 



^) Am der Auftht v<m 15M1. 



Huestra de la lengna OMtellana en 
el Mtdmieiita de Hefeolet.*) 



PROLOGO. 0 



Mercurio. 

Gran plazer sc me rcpresenta que es : hablar en 
presencia de muchos: «;cc^n que yo a^ora siento en mi 
pccho calor: y codicia de dezir: viendo que mis palabras 
son para toda vna lengua : y toda vna re^ion ! las 
quales ya prouadas en toqucs de buenos ingemos mc 
dieron conBan^a: a traerlas en tan gran theatro: si 
iiieren agradables a vuestros oidos: el habito y estiio 
quiero mudar: para deziros cosas maiorcs: que vistas 
tengo y entendidas. Mas pnmero eneste juego me 
dareys a entender: que esperan^a ha de ser la mia 
piim &zerlo: porque st cosas de discrecion bien ador* 
nadas t» ddeytan: crcseeran mi düigeBda y deaseo: 
mas ü pKciays poco las cosas de ngenio: resfriaraehan 
8US fiwr^ Oyd pues atenta meote: lo qtie dexa que- 
reau»: potque es cosa estralia: y sin la liimbrc que 

*t itt dtt Ans. von 158c. 

•) Ausp. von 1586: MUESTRA DE LA LENGVA GASTE , 
U«n» «B el oacimiMto de Hercules, o Come | dia de AmpbUrion 
bt^ pOff «1 Maestro { Fmmb Pcm d« OUm aalmd d» Cor j dmi» 
tMHsd« tl «gniMio dft lalLtfiM 4« Skat«, 
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mis palabras agora os daran: andariades en tinieblas. 
Sabed quc muchos ticmpos Via que Jupiter hombrc muy 
poderoso entre gente vana se hizo adorar por dios: 
este fue mi padre y yo Mercurio suhijo: que tatnbien 
fuy por dios tenido. Nuestros honores duraron: quan.to 
pudo permancscer la ceguedad delos hombres do tenian 
fundamento, raas despues que fue , alunibrada con la 
verdadera sabiduria de dios: ya de todos desechados 
caymos de nuestro estado : do eramos tiranos dcia 
religion cn tanta pobreza . que agora para mantener la 
vida que los hombres nos dan: es menester que ande- 
mos hechos juglares por las fiestaa: que en nnestro 
hoAor se soUan antes celebrar: contando por &ba]aa: 
lo que por verdad de nosotros se creya. La mas agra- 
dable dellas es el nascimieoto. de Hercules: que agora 
en comedia os representaremos. Sabed pues: que los 
Thebanos enbiaron a Amphitrion bpmbre disereto y 
esfor^o: por capitan contra Ptherela rey .de los.Tbe- 
leb«>a9: con qiuen vn tiempo hisieron.guerra. Muger 
deste Amphitrion era Alcumena: la qua! Jupiter mi 
ffiadre mucho amaua : deste amor Herculn nacio des« 
pues: como la fabula os mostrara. Pues siendo Am- 
phitrion enla guerra absente Jupiter tomaua su iigur^ : 
para estar con AIcumena: enla qual ningunjft difierencia 
tenia del verdadero Amphitrion: desta. manera alcai^- 
gaua buena oportunidad para sus amores: y yo por 
acompanar a mi padre: y haüarme siemprc enlas 
Cosas de su seruicio: transfigurauame enla imaj^en de 
Sosia criado de Amphitrion: y deteniale ia noche: y 
cl curso del cielo todo el ticmpo que su voluntad era 
obedescer al amor. Todo esto os representaremos 
agora: como si presente y verdadero fuesse: y touies- 
?>emi)s el poderio : que de no.sotros se creya. Pues 
comien^a la fabula en tal estado: que es de noche 



y el delo no se mouera: Amphitrion esta enla guerra: 
y Alcumena esperandolo : y mi padre en figura de 
Amphitrion la visitara: y acompallaiie he yo trans- 
figurado en sosia: como agora esto>*: esta pluma es 
mi seSat: mi padre*) tra}nra vn joyel: los otros aodaran 
sin estas: porque nos podays coooscer.**) Alcumena 
sale ya: sera bien no deziros mas: porque no entienda 
el en^ialio. Yo voy a Uamar mi padre: que para esto 
me espera. 



Alcumena. Mercurto. Jupiter. 

Ale. Considerando mi fortuna: con experiencia 
de otros cxemplos que he visto temo «empre: que 
Amphitrion no me hallara alegre y sana: como me 
dessea: sqgun que grauemente me ailige*) su absencia*). 
No me basta el animo que tenia aparejado contra las 
aduefsidades: para sufrir aquesta : Ny*^ las otras matronas 
que en absenda*) de sus maridos btuen contentas me 
eonsuelan: porque no deuen tener: cosa*) que dessear. 
Vn mesmo acontescimiento*) no haze en todos los hom- 
bres ygual fortuna. Ellas por Ventura son apartadas: 
de quien por mal ayuntamiento aman ser absentes'^): 
pcro el nudo dcl buen matrimonio es muy duro') de 
soltar. Quando Amphitrion e«taua en thebas*), todas 
las Cosas me parescian^ llenas de alegria, mas agora 



•) Text: pader. 
•♦) PI. 142. 

*) pwndm, 
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«n SU abscncia*) todo d anindo me paresce^ dcsierto de 
aqadla gracia: con que me solia contentar. Velando 
estoy «empre en triste»: y") pensamiento: y mi fuefio 
HO es stno representacion de guerra y sangre: ccmsigo 
sc Ueuo todo mi cootentamiento, no me quedo otra ale* 
^ria: sino esperar de verlo. 

Mer.*) padre muestrate presetite: yo te niego. 

J u.>°) segun eso mi alcumena mal deues querer 
a tu Amphitrion. 

AI.*) es Amphitrion este: o melo represeota d 
desseo^ 

Ju. es el que de tu salud ha mas plazer: que 
dela suya. 

AI. O tu tanto tiempo desseado de tu alcumena.') 
Echado has con tu presencia cient mill*) cuydados de mi. 

J u. has tenido siempre salud ? 

AI. que salud quieres que pudiessc yo alcangar : 
temiendo no ouiesse*"i peüc^ro en la tuya. 

Ju. ciertamenLe trabajo y peligro ha auido enesta 
guerra. 

AI. que mudado vienes: que fiero: quan oegro y 
quan barbado.^ 

Mer. deumena*) a tns ojos basta me paresce*)*) 
Amphitrioii. Yo te ruego me digas dgo: que yo no 
menoB te amo por sefiora: que Amphitrion por muger. 

AI. aqui cstas soda?*) seas bien venido. no te 
aiua visto. 

Mer. pues yo miU >') vezes he pensado : que nuoca 

me vieras jamas: segun los peligroa en que me he visto. 
AI. pero agora bueno estas: me paresce.*) 

*) Text: perescc. 

•) parecc. Merc. ^) Akumcna, ♦) AIc. ^) presencia coil, 
*) no Toicue. ■) detfigurado. Sosia. '■*) aiuenda. 
^} fvp^ und Mt inner. j ca. **) emo. **) niL 
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Me r. tu salad basta: para que todos la tengamos. 

Jtt. poco antes que a ti viniess« alcumena^» me 
parcsda*) que es toda la gloria del hombre: ser ven- 
cedor: y ver derramada la sangre de aus eoemigois: 
Agora me paresce*) muy mayor: ser vencido de qden 
ama: y ver alegre so cara: segun que mi animo Ueno 
de tu desseo no se puede hartar de tu presencia. 

AI. todo melo deues Amphitrion-: si verdad es 
■que amor es el predo : con que amor se paga. y tanto 
mas de tu veotda soy alegre: que tu de hallarme asi:*) 
,.quanto estauas mas cercano alos peligros: qoeestoyo: 
delos duales te niego me digas: si alguno queda. 

J tt. todos loa peligros he quitado a nuestra gente 
y ^) nuestra fama con tan prospera victoria como desse- 
auamos: y vencida la gucnra de los enemigos: soy 
venido a vencer la que tu me hazes con desseo desta 
tu gentileza discrecion y honestidad. 

AI. si f^entileza Hamas amarte: discrecion ser- 
uirte: honestidad, desearte^), todo ay en mi lo que tu 
dizes. Pero ruegote me hartes raas deste plazer : que 
mc diste a gustar: dizes que vencistc los enemigos? 

Ju. crees: que me faltassen industria y fuergas 
para la victoria: acordandome; que era cosa: que tu 
tanto des<;eauas. No ay animo para la batalla mas 
iuertc : que el encendido de amor. 

AI. no so yo capaz deste plazer, viendo te libre 
de tanto peligro, porque qaien saluo viene dela batalta» 
aalido me paresce') de entr«*^) las suertes de vida y 
muerte. Pero por mi amor: que me hagas sabidora 
entera mente de nuestra fortuna. 



*) Akumeoa. - parccia. pwece. ^)atti. *) dcueaite. 4«e 
Im d* entre. '') y ^ 
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Ju. soy coDteiito. £1 rey Ptherda es vencido: 
y muerto de mi mano, su taga oon que d beuia vino 
te traygo aqut, con que tu siempre beuas plazer en me> 
moria de mi fortuna. Lo que mas querras saber, en- 
tremos en casa y dezirtelohe. 

AV) entremos. 



Mercurio. Sosia. 

M e r. A muchos parcscci a,^) que es mi padrc in- 
digno de su magestad , por traerla assi cubierta de 
ymagen' iDortal, y hazer la obediente a todas las im- 
portitnidades: que eoel amor y enias inugeres ay. 
Pero a mi paresce* bien, porque a ei pertenece con- 
aeniar* las ieyes de natura, y euitar el amor: es qui- 
tarie vno de sus fundamentos* Ciertamente el genero 
humano es el nnejor ornamento del mundo: luego*) a 
amor por cuyo beneficio los liombres son : mucho honor 
y obedienda**) se les*>) deue: delo quat es buen exempio 
mi padre: que siempre tuuo a quien amasse. Mandado 
me lia: que detenga la obscuridad* de aquesta noclw: 
mas delo que es acostumbrado: porque tenga tiempo 
harto: de estar con Aicumena su amada. A mt tarn- 
bien sera menester: buscar ocasiones de plaxer: en que 
pueda consumir !a molestia desta**) tardanga. Aquel 
que alli viene con aquella lanterna, es sosia') criado de 
Amphitrion :** ) cuya imagen yo tengo: el mc sera 
materia de plazer. 

*) Text: coseruar. 
FL 148. 

1) Alcu. pftreoen. ^ iaifte«ii.* *) p>rcce. mm. **) le. 

•) «flcnralMl. ") de «quou. Soiit. *^ rencfencuL 
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So. quan triste cosa es enlos ojos delos homlMfes 
la obscuridad") quan delectab!t ' i In \uz. Bicn htzo la na- 
tura: que con la noche nos dio sueno: porque tiempo 
tan temeroso lo passasemos *) en oluido. Agora lo co- 
nosco'*) mas: quc solo') por cstc silcncio*) el miede y 
la ymaginacion *) me enganan los*) ojos de tal manera: 
que las piedras y In? pafedes me narecen monströs**), 
tambien quando nie acoerdo, que es la noche tiempo 
de libertad para los maios hombres. a cad.i parte seme 
antoia que oygo armas y veo el peligro de mi vida. 
Cieriamente no es tanto temerosa la batalla: do los 
cuerpos se combaten: como aqueüa en que al animo 
se faze"*) guerra. 

M e r. siempre los viles hombres aquel estiman por 
mayor peligro: que mas cerca tienen. 

S o. conesto me paresce *) esta noche mas luenga : *) 
que suelen ser las otras : porque como dizen : el temor 
y el esperan^ hazen parescer^ prolbco el tiempo. 

Mer. a ti el temor mas a otro el plazer haxe 
ser prolixo el tiempo. 

So. pero quando mirq las estrellas: veo la luna 
immobil**)*') en onente« .las cabrillas siempre altas: no 
veo, que el carro da su buelta al norte: a ninguna parte 
el cielo declina. Admirable cosa es desta*) nouedad: 
que Jupiter faze:'^) o el esta en negocio: en que es sa 
plazer la noche: oelsol que tanto duerme: deuiatener 
algun buen vino enla cena £1 dia por Ventura nos 
trayra sefiales desu nouedad. Agora quiero penaar, en 



•) Text: lo. 

•♦l PI. S74. •••) PI. 

1) deteyttibl«. s) ftmum». *, yendo. lilcikcio y cm«. 
ridad d« la ooche. '■') iiMgiMdoB. *) pwece. ^ hirgn. ^) ptttMr. 
MU. lo; iMM. ") MCttiSdad. moottroM ><) iarnobU. **) eoaum. 
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que inanera contare las cosas dela batalla:* quando 
con Alcumtna me vea: porque tener mal pensado el 
mensage haze al hombre desuariar ; principalmente pue:» 
tengo de contar muchas cosas por vistas: delas quales 
ninguna vi: porque cosas de gueria y de peligro segun 
mi natura') yo no^) podria ver: sino touiese') ojos en 
el colodrillo. Dire desta manera. **) Quando Amphi* 
trion passado d mar tuuo el exerctto fuera delas naues: 
embio al rey Ptherela dos hombres graues: los que mas 
pnidentes le parescieron*) dd exercito:***) que le de- 
mandassen fecompeosa del dafio: que su geote auya^) 
hecbo: si deseaua**) librarsu persona y su dbdad*) de 
perdidon: de otra manera que presto veria: quan caras 
cootaaan las mjurias; que dos thebanos'') ae bazian. 
El rey") les respondto: que ninguna cosa se le daua 
por los Thebanos: y que antes que a sus muros tle- 
gassen: hallarian muchas armas >- peligro: porque nin- 
guno podria entrar en su cibdad^^) sino por dma dellos^^ 
coerpos de munchos^^) valientes hombres: que nunca 
conoscicron ") miedo. Luego los exercitos se disponen 
ala batal!.^ el vno contra el otro: y puestos enel orden 
que auian de comengar: era cosa admirable verlos. 
Estauan todos bicn arinados: ciertos de cada parte de 
dcxar antes la vida : que el proposito. Entonces los 
capitanes apartados en medio el campe constituyeron 
ciertos premios alos vencedores: y buclto cada vno 
alos suyos acordandules que su vida y su gloria ya no 
la podian hallar sino eiila i>angrc de sas enemigos: y 
que estauan ya en estado: en que tal auia de ser su 



•j PI. 197. •*) PI. aoa. PI. ao^ «qq. 

^) nataral, ^1 no btt. ^) tauiesse. parecteron. ^) auw. 
«) eiudad. ') Thebanos. ") Rey. *i entnr sino, de los. »') madlOk. 
coDOcieron. desscaua. mensaje. entrar »ino. 



23 



fortuna: qual su csfuergo y diligencia: mostrando les 
muchas causas de esperanga : y ninguna de temer ^'): en- 
los cucrpos armados armauan tanbieti ') los animos: 
se-'^un quemejor podian. Y quando aparejados estauan: 
hazen senal, luego van con ygual dcnucdo los vnos ala 
muerte: y los otros ala victoria. y mezclada la batalla 
parescia:^) que era todo el mundo Ueno de vozcs^*) y 
golpes de armas y poluo : que se leuantaua. En pöco 
^mpo por mejor orden que los miestros guardaron: 
los enemigos*) comengarcm a ser menos: pero no de 
menos esperanga: ni menos voluntad de prouar su for« 
tuna. Antes quanto menos quedauan: tanto mas se 
mostrauan fiiertes. Ninguno hoUaua passo atras. todos 
en aqiid orden cayan muertos: que biuos peleauan. 
Entottces Amphitrion mando: que la gente de caualio 
hiziesse impetu por vn lado. Facil cosa fiie despues: 
vencer los que quedauan. Assi que de aquella ^ctoria 
ninguna parte sc le deue ala fortuna. 

Mer. todo es verdad: lo que dize: pero yo le'*) 
hare parescer*) sue&o. 

So. £1 dia siguiente los principales delacibdad') 
dan a Amphitrion el poderio de su cibdad:*) y con 
iagrimas y protestacion de ser siempre obedientes alos 
Thebanos: le ,pedian seguridad para los que biuos que- 
dauan: y ca«?! como a succesor^) del senor que auian 
perdido: le dieron la taga: con que bc ua e! rey*) 
Pthercla: que murio enla batalla por mano de Am- 
phitrion. Esto es lo que dire a Alcumena. pero comigo 
pienso: pues las bestias tanto por mas aborrescibles 
y firras las tenemos: quanto son mas deseosas*") dela 

*) Text: «nnig«» und so dfitcr. 

<) ttMbfott. Y JB. *) pwectt. *) parecer. ^) dnM *) poderio 
della. ^ successor. Rejr. *) «bonedblet. *<0 dmeoiM» **) temor. 
") bost». lo. 
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sangre humana: porque son loados los hombres que 
les parecen: digo estos guerreros: cuya gloria consiste 
€iila muerte y miseria de otros. Quando et mundo era 
mejor: eran exaltados^ los hombres: que ampliauan 
el genero humano: y hazian desibuen fruto*'^): y estos 
agora gaaan honrra^) : por talat lo que esta sembrado. 
Creo que este honor tambten lo tienen tiranizado: como 
lo*) demas que poseen.*) For esto so yo dado a la 
mansedumbre: que de mejor gana sufrire diez injurias: 
que no vn gotpe: que ala fin las injurias se deshazen 
conel tiempo: y det golpe queda seBal. Y conesto 
aado mas seguro: que no esos'^) imprudentes: que pro* 
ueyendo con armas y amenazas a su seguridad: buscan 
SU peligro. Este es mi consejo: agora quiero yr: a 
haxer el mensaje. 

M e r. sosia viene : ya dezir quiero palabras : que 
le pongan miede. 

So. valame dios:') que hombre c-. este: que vco 
cabe la puerta de nuestra casa? quan grande y que 
fuerte que es. 

Mer. gouiemen los Thebanos su cibdad •*) de dia : 
yo sein consiento: pero el derecho dt la nuche para 
mi lo quiero. No ha de hauer hombre que a esta 
hora ande: que no dexe la prenda: como quiea entra 
en heredad agena. Si cosa no truxere:*) de que 
yo pueda hartar el vientre: alo menos luurtarme ha 
los: puRos que despues que ayer mataron tres o 
quatro hombres:*) estan encanii9ados y rauiosos: que 
no puedo amansarlos. 

So. a quien: como: donde: por doode: este: visto 
so. O sosia*) atonito") perdido que es de ti? porque no 

*) PI. 303. 

>i e^timados. honra. *i los. *) po&»een. '■') esso». '^j Sosia. 
f) Dios. ^} «iudad. *; tmxere. <») fhieto. <i) Mtonito. 
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huyes ? que digo ■ de que me turbo : por Ventura: que") 
es antojo: que el miedo rae ha fecho'-'): que a mi me 
parecia mi mesma voz:') la que sonaua: creo la iniagi- 
nacion me hizo hablar lo que pensaua: y mis palabras 
mesmas ^) me espantaron : quiero escuchar : y certihcarme 
he mas. 

M e r. que api uuecha el azero: ni las arrnaduras: 
quando este puno lleua todo su impetu? o que apro- 
uechan los pies: para librarse de mis manos^ 

Sü. perdido soy : a mi inuerte so\' veniclo. O 
quien fucra agora poderoso: de destruyr este mon- 
• Steno ^) perdicion de nuestra cibdad^) que poco antes 
quando doda mal delos valientes hombres: no me 
acordaua: delos que estan en necesidad.*) Pero no 
quiero temer: que munchos*^) ay destos: a quien seles 
sale el esfuergo por las palabras: y nmguno les queda 
enel coracon: cuya esperanga soto**^) esta: en espantar 
los enemigos. 

Mer. no se quien habla. 

So. no se quien dize que habla a mi sosia^ me 
Itaman. 

Mer. este deue ser: que vienecon esta lantema. 
Menester sera: que me pague su tributo. 

So. este es el mayor peligro: en que jamas me 
he visto. menester es: sino quiero perder la vida: 
ponerla en auentura« No quiero mostrar me couarde: que 
la buena osadia es el mejor remedio : qtw puedo teuer« 

Mer. di tu: que traes la luz encerrada en esse 
cuemo:*) con cuya licencia andas a esta hora? 



•) PI. 341. 

mismn bot. ^| misniAs. ') roonstroo. *) ciadad. ^) nece&sidad. 
0) macho». >) Sotia.( ^) vesior» et. hecbo. sola. 
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So. mas con cuya iicencia me demandas tu essa 
cuenta: tambien quicro yo saber? 

M e r, luego tu no sabes : que te has encontrado 
cooel scnor delas noches Thebanas. 

S o. segun esso deues ser algun fantasma venido*) 
dcl infierno. 

Mer. assi hablas: a quien ticne tu vtda en SU 
mano? Si mas me enojas. 

So. que me haras? 

Her. que comas estos pun^s.*) 

So. tat cena aun que he^) hambre: mejor sera 
agradeacerla que rescebirla.*) 

Mer. que dizes? 

So. que esso no fagas^) tu: si me crees: porque 
yo oomeria c«>9a: que no me entrasse an prouecho: y 
tu quedarias sin manos. 

Mer. luego tu nunca comiste punos sin maxcarlos?' 

So. no: mas otros suelen comer los mios dessa 
manera: que dizes. 

Mer« quien eres tu: que hablas tan osado? 

S o. sosia*^ criado de Amphitrion que ha vencido 
los Theleboas. 

Mer. sosia*') de Amphitrion dizes que eres tu^ 
luego tu eres \o. 

^o. sosia*^) el que he dicho so yo: tu se quien 
quisieres. 

Mer. di hombre desuenturado: como has osado 
ensuziar mi nombre en tu persona? 

So. este nombre tuue siempre limpio y bueno : 
el qua! tuera bien suzio: si ouiera &ido tuyo. 



•) w. 309 iqq. 

*) «Iguna fantasma venida. >t tengo. \ igndcctrl«. tt- 
cebir U. "t bagu. boaia. 
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Mer. luego entenderas: quien es sosia:*) pues no 
lo sabes. dime primero dondc vas ^ 

So. voy a Alcumena con vn mensage.^) 
Mer. ya: ya: mira tjaien auia de entender cosa 
tan dbimulada.^) Tu deues ser alcahuete*) de algun 
loco:^) que piensa: que Alcumena es nmger destos 
mensages y por eso°) viene^ de nocbe: y traes nombi« 
fingido. Di hombre mtsorable quien te ha embiado a 
ttt muerte? tu nombre verdadero qual es? 

S o. el que me cmbio sabe : que no ay vida mas 
segura de peltgros que la mta : mi nombre ya lo oyste. 

Mer. avn dizes que ere^ sosia?') 

So. pues sino soy sosia :^) quien so yo te pregunto. 

Mer. tu mesmo ') no lo sabes: y quieres que lo 
sepa yo. Responde: dime quien eres? 
So. soy este: que iiabla contigo. 
Mer. assi me desprecias. 
So* en que mas precio esperas que te tenga? 
Mer. agwa lo veras. 

So. a traydor descuydado me tomaste con ven- 
taja. dexa las narixes: sino sacar te he este ojo. 

mer.") ojo o que? 

So. o ayp rodillada enel vientre. 

Mer. espera vÜlano: que peor auras. 

So. o traydor, que armandome lazos con los pies 
me has derrocado. 

Mer. este es el poderio del seiior delas noches 
Thebanas. Assi se comen los pu&os sin maxcar. Esta 
es la manera, por do podras bien apreciarme.") 

So. Bynda, aenores cibdadanos:*) que me matan. 



*y Sosu. 3) meosAje. *) diMimulada. *) tercero. hombre 

loco. dessos mensajes. ") mismn. ciudadanos. 
•) e$»o. >ö) Anbi. ") Mer. preciarme. »^) Auii. 
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Mer. aun osas hablar hombre maiuado Ueno de 
«ngaHos y mentiras. * 

So. o sosla triste: desuenturado : abatido, con mal 
pie veniste esta noche. 

Mer. triste so yo' desuenturado so yo : abatido^ 
so vor pie que tan buenas coces da: dizes que tiene 
mal alguno- 

So. comigo fable:') yo soy sosia: tu nombre 
no lo se. 

mer.' i aun tornas a tub nieiitiras? yo soy sosia: 
yo; que no tu. 

So. pluguiesse a dios:^) que fiiesse segun dizes tu 
sosia: y yo el que te tuuiese*) debaxo los pies. 

Mer. dt quien eres agora? eres sosia? 

So. soy: quien a tt pluguiere. 

Mer. mas pregunto: si eres sosia? 

So. no : pues que no quieres.* 

mer.') yo bien sabia: que ay') otro sosia sino yo: 
no se quien te puso en pensamiento : que tu eres sosia. 
Di agora: a que veniste? 

So. a que tu domases") en mi tus puHos. 

Mer. cuyo eres ? responde : eres ya de Amphitrion ? 

So. que quieres que te responda: pues tan cara 
fazes* que me cueste la verdad: promete de no hazer* 
me nada: y dire todo lo que quisieres. 

Mer. soy contento: di. 

So. y si me quebrares la fe?**) 

Mer. que sosia") sea destruydo: muerto: y con* 
iundido en los abismos. 

So, o yo te ruego que no pongas por tan ligera 
Cosa en tanto discrimen") la vida de ninguno. 

Text; qeneres. •*) PI. 3*)2. 

liablo. -) Dio«. no auia. < | hazes. SoMU *) peligro. 
') Mer. domasM». ^) tuuicsftc. 
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Mercu. a mi que soy sosia:^} no seine da nada: jr 
tu tienes cuydado? 
S o. oyc. 
Mer. di. 

So. lieaicUi tengo: y seguridad: para hablar coo- 
tigo libremente? 
Mer. ai tienes. 

So. conosces^) %\x a Amphitrion? 

Mer. honabre eres sin seso, no es marauilla que 
te otuides de tu persona y nombre: pues aiiiendo telo 
dtcfao tantas vexes : no te acuerdas : que soy su aeroidor.^) 

So. conoaccs^ vn suo criado hombre de poco 
valor despreciado, qual tu no querrias ser: que siempre 
le acompana con algun arma^ 

Mer. que es esse su criado. 

So. aquel mesmo^) so yo. 

Mer. despreciado te paresce*) a ti aquel? sin 
valor te paresce?*) no mirais: con que arte me queria 
excUiyr *) estc tmvdor de nii nombre y de mi ser. 
No te he dicho hombre peruerso: que esc'*') sosia') so ^) 
yo: como le osas dezir mal? 

So, o desuenturado de mi: desposeydo de mi 
* persona mesma,') como yo no soy sosia ') de Amphi- 

trion? No fui a la g^uerra coneP No torne* conel al 
/ ■ pucrto, Na me embio el con nueuas a Alcumcna, yo 
no he venido esta noclie, no cstoy cabe nuestra casa, 
no tengo cnla mano esta lanterna, No entiendo, No 
veo» Ko hablo, No veto? Ctertamente si fago:^) pues 
como este me dize que soy otro. 

Mer. algun gran mal temes tu. 

•) Text: exebuyr. 

•| Soäa. 2, conocrs mismo. *) parcce. •* soy. ''•i despos- 
•eyüo. ■> muma. ") hago. '*) de su casa y »u »eruicio. 
*«i et»e. 
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So. comp assi? 

Mer. porque no querrias ser quien er^s: andas 
boscando quien seas. No has oydo que yo soy sosia:*) 
yo soy el que fue con Ampbitrion ala guerra: yo' fuy 
presente ala embaxada -que huieron los Thebanos : y 
al cooderto delos capitanes. Despues mezclada la 
batalla: porque el poluo me Cfgaua con miedoqueHo 
nie hoUasse algun cauallo me retraxe al pauetlon eo- 
tanto que la priesa pasasse.') Mas despues que los 
Thebanos comencaroo a deztr victoria: sali yo por 
ayudarlos:^ que pense que los matauan. Pero los enc- 
migo?; todos estauan en tierra: y Amphitrion auia muerto 
al rey Ptherela de vn ^o\pe de langa. Di agora tu 
crees: que no es sosia:') el que hacc esta reiacion. 

So. Cierto^) de aquella manera lo has dicho: 
que yo pensaua contarlo: a quien mein preguntase'). A 
mi mesino*) no me creo: quando oygo tales cosas. 
Pero si tu cre«; sosia:') quando la batalla tbtaua en mas 
furor ; que sonauan grandes bozes: que hazias tu enel 
pauellon r*) 

Mer. estaua sentado cabe vn cantaro de vino: 
y quando vue bcuido del dixe: yo tengo por mejor 
prudenda: restaurar el hombre la sangre desusvenas: 
que con ella dar vengan^a a sus enemigos. 

Sosia. y entonces que pensauas? 

Mer eu ri o. que st los enemigos vendaii: yo me ce- 
naria lo que estaua para Amphitrioa aparejado/ Que 
dizes agora? pnieuote por razon: que tu no eres sosia?*) 

S osi a. tu bases de mi cuerpo y de mi anima : todo 
lo que quieres. Nunca crey: que nadie podria*) tener. 
tanto poder sobre mi: como tu agora: sino yo mesmo.*) 

*) PI. 4««. 

') Susia. pasMisse. cierumeate. aikmo. '■'} pudietse. 
<) «yvdarlef, ^ prepionuse. 
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Mercurio. agora pues lo entiendes: toma tu lan> 
terna y vete; 

So. dios*) te guarde y te de pactenda : con quieii 
HO te meresce*) oial. 

Mer. o tu di: responde tu; que querias ser sosia:') 
donde vas? 

S OS ia. donde antcs yua : a dezir a Alcumena : que 
Amphitrion verna presto. 

M er curi o. siempre oy deinr : que las cosas malas se 
pegan taoto: que no las puede el hombre deseduur de 
si. Di tu hombre Ueno de molestia y ymportnntdad:*) 
no te he mandado que te vayas? Agora pues es tu 
voluotad no 3nr yo te hare que para siempre quedes ay. 

Sosia. O desuenturado de mi y que impedido 
me hallo: lazos me paresce^) que tengo a los pies. 

Mer. huyes: no pienses escapar por esso. 

So. o que descuydn el mio: yo le Ueuo la 
lumbre delante: con que me sigua. 

Mer. assi traydor la lanterna me arrojaste ? Piensas 
por Ventura: que he"^ de dexar a ti por elia? 

S o. perdido soy : que cerca esta. 

Mer. estas no son punadas que agora auras: 
xnas*) golpes de cuchillo. 

S o. ningun sentido me queda : el ayre paresce 
que me lleua. 

Mer. quan ligero va: quien corre con pies del 
mtedo. Harto lo he espantado: qoiero tomar a Jupiter.^) 

So. o pies mios quien os pudiease agora besar: y 
daros gracias infinitas: que assi me Ubrastes dela nnierte. 
Aca tnixistes'^ mi vida; mas mi nombre alla quedo: 
pero vaya. conel diablo: pues era tan pdigroso. De 
aqui adelante me quiero Uamar como tu qutsieres: por- 

») Dio*. -J merece. Sosia. unponunnUd. •» yrte. <>) p«rece. 
'■) tengo. «no. *J lupiter. tnudlMt. 
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que si alg^no ine pre*^antare como es mi nombre : no 
tenga porque renir coiuigo. Agora quiero pensar: que 
hombre puede")ser aquel : Cierto yo creo ^) que es sosia.') 
Assi Crespo y narigudo: la espalda redonda : laspiernas 
luengas: y d cii^o coito: todo es semejante como 
sosia:*) los ojos: la boca: la estatura:*) las obras: el 
pensamienito: pero como en malhora tengo de creer 
que yo mesmo*) no so^) yo. Ciertamente el mestno") 
aoy agora qae fui siempre. Creo que me oluide en 
casa : qiiando (ui al exereito. Mas tanbien**) quando miro : 
en mi omica vuo tanto esfiierQo: ni osadia: como ha 
mostrado este: no es possibte que sea yo mas luerte 
que yo mesmo.*) quierome toraar*) alas naues: contare 
a Amphltrion esto que ha passado. 



Alcumena. Jupiter. 

Mer. Paresce**) Amphitrion: que eres ventdo: a 
hazer atgun mal en nuestra casa: que^ enla mesma'O 
noche que entraste: te quieres partir. Bien muestras: 
que sc te da pnco de nuestra absencia:") pucs al fin 
de t i;n )s dias tan presto has satisfecho al desseo que 
teniaä de vernos. 

Ju. nntcs porque esta tardanga sena causa despues 
de mas desicu te: sera mejor que presto me vaya. 
IVincipahncnte que el exercito con mi ausencia se des- 
concertarta."') Porque do el gouierno \' el temor del 
superior falta;**) todos se acostumbran a su libertad: 
y SU deleyte: do nasce"^j despues la desobediencia* 

•) Nach PI. 442 sijfi. ••) PI. 504. 

*) cierto creo. " Sosia. ^) mismo. •) soy. boluer. ") poes. 
• •! misma. ausencia. desconcerUra. Mce. 
tambieu. Parece. '3) pueda. 
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Alcu. pues como: tu solo puedes porventura forgar 
VB awrcito a que te obedesca? 

Iii. ao es luer^ qtie Im nipcriores haien: porque 
los oIrM les sesn mbjectos: sino cottunibre en que los 
pooen de obedeoer: vnoe por amor otros por premiot 
y otros por temor: los leduieii todos: a i|ue ponfaa- 
el eueUo so d yugo dela senudambre. Despiict es 
menester no afloxarlcs aquellas leyes: que los tienen 
fiiera de su Ubertad: porque de muncba*) oostuinbre Ics 
parezcan ineuitables. ' 

AI. ciertameate munchas') vezes me manuullQ 
de lo que dizes: y tanbien*) que siendo el bombre tan 
amador de su vida: por poco precio ia poogi^ eoel pe- 
l^gro dela guerra : porque*) cierto muy loco me parcsoe:*) 
el que va Camino dela muerte: a buscar: lo que para 
biuir quiere. Dirne por tu fe: con que engano se con- 
grcga tanta gcnte a 8U tfabajo y su peligro? porque 
engano deue ser. 

lu. a ti mas pertenesce ') saber cl bien o mal 
dela nicca: que dela espada: pero pues lo cntiendcs; 
y te plaze: dezirte lo he. A todas aquellas cosas que 
a nuestrc" seruicio pertenescen i*) ponemos bucnos nom- 
bres. Como osadia : lealtad : sufrimiento : trabajo: di' 
ligencia : menosprecto dela vida : y los deleytes. A nin- 
guoo solemos loar con otros nombres. Y alos que 
aolenios vitopcrar dedmoscouardes: tray dores im p acio Bte s 
de sed y de faambre y de pobreza: temerosos del tra> 
bajo: negUgentea: anädoresde suvida. hombres vflcs: 
indignos de bpoor:*) coneste sbnido henchimos la red • 
de bombres vanagloriosos: de cnieles; de odosos; de 
locos: de perdidos. Assi que para limpiar la repiiblica^^ 

*) exercito que. 'i mucha. ^) macbmi. *) tambien. qoc. 
*) parece. ') pertenece. ') pertenecen. *) honnu 
Rcpablica« 

S 
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delos hombres^*') danosos fue biea mstituyda la guerra : 
que no es otra cosa: sino iusticia vniuersal que dellos se 
faze.'} Despues de ganados confirmamos les los animos 
connuevos träges'): conel resplandor delas annas: y son 
de trompas y «tainbores: y con promeasas que laa 
hasetnoa. Y deapoes vdo dellos que pagamoa ea re- 
flAmcraopn de mfl moertoa : y esperanca de otroe tantoa 
bnioa. Aasi que ai (oa hooibres no pqdicaien acr en« 
gaSadoa: no auria quien fuease ata goerra. Digo a 
aquelta: qiie los principes*) faxen ^ por au ambkioii: por- 
que do el descuydo y el reposo es mayor peligro: 
vcrdadera fortaleaa es entonces pooerse el hombre ala 
muerte: como quando so tiena peligra: o teme injuria: 
o rescibe*) detrimento su hacienda: o la religioo. 

AI. no se yo: puea es la gente de guerra tan 
perdida como dizes: porque tu c|userea ser capitan della, 

lu. plazeme: porque te amo reuelarte: lo que 
para mi solo juyzio tenia reseniado. Has primero de 
entender, que la republica *) bien mstituyda ha de ser 
como el cuerpo sano, do todos los miembros sirucn 
cada vno en su officio. Enla primera hedad^) que ios 
hombres se ayuntaron en vna comun morada, seguian 
este exemplo, imitando las hormigas y las auejas^'), que 
primero que ellos tuuteron republica*). Los inuidiosos de 
aquellos comengaron despues a loar el ocio^*): y Uamarlo 
libertad, y la solicitud ^) de aprouechar enla republica *) 
vUeza y seruidumbre. Quando esta pestilencia primero 
comen^a corromper ka aninios, los principes") : que eoton- 
cea eraa diatnyan estoe hombrea dda repubUea:^ o por 
liaer^a los ocupauan ^) en grandea edilicioa» que de aquelloa 
lienipoa quedaroft: Pero despuea aqueale vkio entro 

*) ha«. ') haien. rtcxht Republica. edad. «) »olli 
citod. •) occupauan. ^) iraje». •) Pfindpes. »") de 
hombre». i') abcja». ocdo. 
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cnlos mayores: los qualcs no queriendo guardar la ley 
comun de todos, pusieron nombrc de nobleza ala esen- 
cion.^) Esta nobleza como vees^) por la mayor parte es 
acompanada de soberuia: de tirarua: de ca^^as: de 
juegos: de persecucion^") de virgines: de disfamias: de 
injnrias que se hazen alos buenos. No los vees^) estos 
nuestros nobles passar la vida como ndlo: cootando 
quantos passofi ay cnla dbdad:*) vertiendo siempre por 
la boca las vanidades que e&la cabega tienen: borlando 
delos que en buen exerdcio veen:*) loando d arreo y 
locuras*) de mugeres per<fidas: y palabras de trohanes; 
comemorando aquellos hedios^ de sus anteeessores: 
dcmuestran^*) quan malos sucessores^ eUos wem, Estos 
tales: con todos los perdidos que en su defensa binen 
los sacamos de entrela gente que merescen^ paz : y los 
ileuamos do hagan giierra. Esto entenderas no de todos 
los nobles : porque los buenos son padres y dcfensores**) 
de todos: dignos del gouiemo y del amor dela repu- 
blica.*) Digfo aquellos en quien ay amor para los buenos: 
afabilidad para los prudentes: sufrimiento p.-ira los 
ignorantes : ayuda para In«; pobres : castigo para los 
malos. Pero esotros^^) cDado? en suenos de amor: y 
solo cuidado de ccuar^' sus bestias: y componer sus 
vestidos: y mollir suscarnes: mugercillas los aprueuen : 
<iue en mi juyzio no han parte. Pues delo que he 
dicho Veras: quant(^ ama su*')ticrra: y quan bicn faze^*) 
-quien por limpiarla de gente perdida: se pone en gran 
trabajo y peligro. Muchas cosas te he dicho: porven- 
tura mas que quisiera, pero tu amor me engana. y me 



^ «wnpcivB. ^) Mi. S) dadftd. «) vea. ^) el «mo y lo- 
coim. •) imüMMto fiMde» kmtot. ^) l a ecei m m . ncfeen- 

■•) Republica. «") «ftibilidad. "i ««totros. caydadq de celmr. 
1^ tienea. i«) h«te. i^) do moMUftB. **) dtfeasvom. *0 • ^ 
*»j peneqoacion. 
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haie ser prolfaco. Otias te dire quaado tonare:*) que 
nias aeao para oydos de mugeres: queda cn pas. Ta 
aosia^ a^ueme. 

AI. dk»*) teguye*): y te torneacasasieoipre tan 
pctjspeto okiiio agoia. 



Amphitrioii.. : Sosia. 

Am. Siempre te tuue sosia*) por cuerdo y buen. 
seruidor: y conestos tus desconciertos me mudas agora 
la opinion: que de ti tenia. Antes fiaua de ti algunos 
de mis secretos: mas de aqui adclante cn ninguna cosa 
te osare dar parte : do sca menester razon o entendimiento. 

So. que tan grande ofensa^) te he hecho yo am- 
ptütrion:^) digna de tan gran castigo: que me quieraa 
aaai prioar de tu grada y de tu amor? 

Am. que oaas desirme tan manÜi^sta menttra: que . 
eila mesma*) ae descubre. O ttenes perdido el aeso: 
o piensas que lo he perdido yo. 

So. a mi ternia >o pof muy ialto de juyzio: at 
pensasse que a tt faltaua: pues .tu prudenda en tua 
hechos se ha manifestado tanto: que de todos es: y 
aera por mucbos tiempöa alabada: pero no por esso, 
me tengas a mi por draconoertado: pues eh btras cosas 
que me preguntas: oon seso te respondo: y en esta lo 
m^QT que puedo, segun la manera dei casö lo padesce.'O 

A m. quieres me hazer entender : que de vn hombre 
como tu: que no vale por medfo: se a3ran hecho dos 
y no quieres que piense: que te falta juyzio. Porque 
osas a&rmar') cosa tan sin conderto? 

1) bolmtre. Soiia. ^) Dibs. *) offesaA. AnphitiiOB. 
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So. porque la verdad da muocha*) caafiinga: y 

nmguno creo mas: que a mi mesmo,"^) 

Am, bien lo muestras : pues aun aquello te crecs: 
que deues auer sonado. Dime doDde has dormido? 

So. no suelo yo dormir: quando tengo de hazer 
tu mandado, ni creas que durmiendo se me antojase'): 
porque de tal manera fuy tratado : que presto dcspertara. 

A m. dime agora : otra vez este tu acontesdniieilto/) 
quiero ver: si porventura no te entieado. 

So. Digo Amphitnoo, qtw yo nesmo*) que con- 
tigo hablo aqui: estoy en casa: y que muncho^) antes 

que fuesse con tu mcnsa<^e:^) era ya llegado. Esto supe, 
quando ine encontre comigo el otro sosia tan seme- 
jante a mi: que bien considerado bvtl yo mismo no 
sabia: qual yo era de ambos a dos. No lo cntiendes^') 
agora? no lo digo harto claro? 

Am, si cierto: agora bien creo: todo lo que dizes. 
El otro sosia'): que yo enbie •) ! era cuerdo y diligente: 
tu ioco y sin conciertoi necesario'') es que seays dos. 

So. tu creeras io que te piuguierc: pero yo hare 
scgun mi costutnbre que siempre quise dezirte antes 
qualquier ^'^) dura verdad: que ninguna ligera mentira. 

Am. antes mc paresce") que hazes al contrario: 
pues quieres hazer me creer muy dura mentira: 
por no dezirme alguna ligera verdad: que mas facü- 
mente te pcrdonana. 

So. lo que yo te digo amphitrion : es verdad 
vista con^*) mis ojos: que solos me podian &zcr'') fe 
«nette cafo. 



*) muAä, ^ ndiaio. *) aotojaate. acMiltdBiMto. *) mwlui. 
• I MM^c. ^ Sodft. •) «Bfaic. *) BtMWttio. M) qoalqoien. 

CDÜendo. 



Digitized by 



38 



Am. dime: beuido cn aigun lugar?*)") por Ven- 
tura cl vino te ha desconcertado los ojos del entendi- 
miento: y de vna cosa te hazc parescer*) dos? 

So. quando yo he beuido; de mi vno no me acucr- 
do: quanto mas de dos. 

Am. o si te has mirado en algun lago? do auras 
visto csotro *) sosia^): que dues. 

So. bien sabes: que yo no soy narciso*): que mi 
ymagen^) me prouccase*^) a contemplacion en las ainjas. 

Am. antes yo no veo manera mas oportuna^*) : para 
que te quisieses ') mal : y te aborredeses •) como dizes : 
que mirando tu mal gesto. 

So. Amphitrion no creas que yo mesmo^) fuesc'**) 
el hombic que diefo: porque yo tuue costumbre de tra- 
tarme siemprc bien : y procurarme piazer : )• aquel me 
rescibio") como a enemigo. Creo fiiesse algun encan- 
tador: pero quando bien considero: cierto de aquella 
manera se me representa: que yo mesmo:*) quando me 
miro end espejo. 

Am. yo creo que tu eras: y no otro: porque si 
algun hofflbre tuutesse tal poderio: que se transl^;ufasse 
cn jmagen de qualquiera: no seria tan loco: que de ti 
tomasse traslado para su hechura : pnncQ>almente autendo 
te de ser como dizes semcgante en tus pensamientos de 
hombre sin seso: y prhiado de razon. 

So. yo me marauillo Amphitrion: de otrascosas 
que te digo como no comprehendes que no me ialta 
juyzio. 



*) PL 574. 

^) parecer. ') essotro. ') Sosia. ♦) Narciso. *) imagen. 
proaocasse. •) quisieues. ^) •borreclessei. "i mismo. ^ fuesM. 
rcdbio. **) «Igom pute. >') oppoctua«. 
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A m. que te marauillas : que yo crea que estas loco : 
pues tu mesmo^) dizes: que estas fuera de ti? y pues 
es assi! porque sc te quiten estos desuarios: bien sera 
sacudirte la cabega. 

So. este pago me das Amphttrion por serte^ 
buen seruidor ? 

Am. es tu cabe^a:') do sono este golpe? 

So. mia es: mas presto no lo sera: si dessa'') 
manera hazes. 

Am. sosia') yo no cr<;yera: que este palo es tan 
luengo:*) que conel alcanQdsse de aquij alos que estan 
en casa. Assi que por tu culpa es: que'resctbas^) mal: 
pues HO sabes donde estas. Otra vez ten mejor auiso: 
porque estando en vn higar: ao te sea menester que« 
xarte en otro. 

. So. assi es menester que lo haga: quien en vn 
lugar esta: y en otro lo dize: do se le da poca fe. 

Am. Ora*)esyaquevamosa veraAlcumenat^gne- 
me: entre tanto «Udias del sueno: do has visto todas 
estäs vanidades* 

So. dame primero Ucenda si te plaze: que vaya 
alas naues a cenar. 

Am. no lo has menester: que pues.porfias tanto: 
*que estas en casa: alla deues auer cenado. 

So. vamos: pues assi te plaze: pero quando a!la 
estaremos: y vieres al otro sosia:*) a ti ternas por in- 
credulo: y a mi por verdadero. 



. 1) miMBO. 3) cabesa ekU. 'j Soü. *) Jafgo. *} ndb« 
*) ter, '*} de csm. ^> Hots. 
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'Alcnnicaa.' XmpliitTiDik Sosia, : 

Al. Todo« los plazeres dcsta vida no spä: nnb 
aparejo*) que sc iaae'^) para el dolor de ser paaados.^ 
Braue es qtalqiiier ddeyte: y luengo*} el pesar: que - > 
de anerlo*) perdido se sigue. Agora asai me acontesoe:«) 
que de! breue plaser que coa la preaeada de mi marido 
yue« me lia' qiiedado lueaga*) tristeza de su absenda,*) 
Pero poes es menester que nuestro descanso y nuestro - 
cöatentamiento den ventaja ala virtud: y Amphitrion 
pöi^ cUa y «1 bieo de nuestra dbdad^ me es abäente:^ 
mijor es goaarlo coa el animo: que con los qjos: cou> 
tiderando quaa magnaaimo se muestra: . qnaato hoiior 
y gracias ha g^nado para si y para los suyos: pues 
contra tanto peligro como esta cibdad'') tenia : puso au 
vida y su persona per escudo: y con su trabajo gfano dcs- 
canso ä nuestra tierra. Ciertamente todos los bicnes 
acompanao la virtud : y el virtuoso los mcresce ^) todos. 

Am. que desseado me deue teuer Alcumeaa: 
quan alegre sera con mi venida. 

So. tambien alf^una que yo amo : aura plazcr que 
yo vcnga:**) si por Ventura el otro sosia^°) no le ha 
quitado en mi absencia ^) el desseo de vermc. 

Amphitrion. nunca he sentido tanto el plazer 
dela Victoria: como agora: que soy cn tiempo de dar 
parte del a mi muger: por lo mucho que la amo: y el 
amor que se: que tambien Uene ella a mi.**) 

AI. cstc es Amphitrion: que veo venir: a que 
toma?") por Ventura algun ympedioiento^') lo retiene. 



•) PI. 63a. PI. 659. 

*) aanada. cindul. *i ansente. *) merece. Soiia. qoe 
iMibien «Ua me lienc bvelne. : iaqptdiBMlo. 
»♦) iMse. 
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So, vces ') ay a Alcumena tu tanto deaseada: qne 
dcue auer tenido buen tiempo en nuestra abscnda.^ 

Am. porque 1o dizes? 

S o. porque ha cngordado tanto.*) 

A m. prenada la dexc yo quando de aqui parti**) : 
y essa dcue ser la causa : porque te paresce *) mudada. 

So. si ella csta de ti prenada hasta agora: algun 
hijo baruado te aura de panr: seguxi ha mucho: que 
de aqui partimos. 

Am. todo tiempo de trabajo te par^ce') a tt 
luengo.^) 

So. No miras: quan poco mudamiento haxe? 
paresoe*) que ninguii ptaxer resdbc:*) en auemo« vislo. 

Am. con qtie muestras de plaier alcunciia:^ o 
coo qae palabras podria aaludaite: qne satisfisiese'*) a nü 
volttötad? derta mcate con ninguna*: porque el amor 
que te tengo es mimcho:^ y tu gracia merece mas. 
plaieme de verte alegre y sana : y hudgo me muncho -7) 
de ver Ueno tu vientre de nuestra esperanga.t) Si lo 
que enel esta • a su madre paresciere muncho') sera 
amado : y ioado de todos. Dime has estado siempre 
buena^tt) Kenias por Ventura muncho'^) desseo de vermc ? 

So. si ciertamente: toda esta casa paresce :') que 
estaua llena de nuestro deseo^> do no ay quien nos 
saiude. 

Am. muchas nueuas de plazer tetraygo: querria 
que talcs fuessen: las que tu a mi diras^') de tu saiud y 
de nuestra familia. 

AI. de tu salud y tus cosas yo pensaua: queme 
auiai bedio ya eatcra relacioo. De mi y de tu ftmilia 



•) PL 667. PI. 668. t) PL 6»i. tt) n. 679. 

«) m. Mürack. *y pm«. «) lArfD^ •) »Mite. «) Al- 
cumena. 7} mucbo. ^) pwcdtit. *j dctiCO. «Ib- 
figicMc. me din». 
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tc he dicho todo; lo que se: mas dime yo teruego: a 
que has tornado ') tan presto ? 

Am. tan presto te paresce*)*) a ti: que se passa 
el tiempo de mi peli^ro y absencia?*) sep^un eso*) tal 
desseo tenias cie verme ; qual muestras en tus palabrai 
• dichas sin saludarme: sin gracia: y sin heruor. 

AI. esso que tu demandas Amphitrion: cerimoniaft 
son dda. primera vista. Quando tu ayer veoiste: te 
abrate:**)*) y salude de aquella manera: que a mi pä- 
restia:*') que tu mas te contentarias. 

Am, perdido tiene el seso esta muger:***) ayer 
diw que vine aca. 

So. antes me paresce^ que no: porque si delo 
que nunca vido se aeuerda: que hara delo que ha visto. 

Am. osas afirmar*); que yo vine ayer aca^ 

Alcume. mas osas tu negarlo^ 

Am. o admirable osadia de muger: que a quien 
esta sano de juyzio quiere hazer entender ; lo que ningun 
hombre loco crceria. Tu deues auer hecho en mi ab- 
sencia») alguna cosa tal: que querrias aiegar mi pre- 
scncia: par;i ncLyar la. 

AI. ninguna cosa suelo yo hazer: que aya me- 
nester negarla: y creeria cierto: que burlas: ai no te 
viesse tan alterado. 

Am. que scnalcs vees*) tu de burla en niaferia 
de tanto enojo? pues enel plazer'") de auer ine visto 
muestras: quan poco se te diera de nunca verme 

AI. el primer acometimiento que haze el plazer: 
o el enojo: turba el hombre: y lo altera: despues se 
repofla eneM*) animo: y nos dexa en sos^ego: mas no 
por esso se plerde. Assi que quando ^) ayer veniste : el 

•) Text: pame. ••) PI. 714. •••) PI. 696. 
>) buelto. 2) parece. ausenda. *) es»o. ^) pareciA. ^) rci. 
^ qoaado Ut. *j alBtnftr. *} abmce. poeo plaser. 
de^ott ftpow «t. 
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plazer que vue de verte : hizo todas sus muestras : agora 
ya han*) hecho costumbrc : y assi lo reteogo sin mostrar 
lo mas facil mcnte cnel pecho. 

Am. avn que tu tue prouocas a harta turbacion: 
quiero con animo reposado examinar tus desuarios. 
Dimc : quando yo te vidc ayci . quien era presente ? 

AI. quien? sosia.*) 

■ Ahl dl soaia:') acuerdas*) tu auer visto aysr esta 
muger en mi presenda? 

So. no: porque no tengo yo tan buena memoria 
como ella: para que me pueda acordar delo que ounea vi. 

' AI. como di traydor: no me dexiste^^ tu no ae que 
mentiras**) de tus träbajos^ y te me quexauas: que oo 
te salude? 

So. pues 91 entonces me oyste dexir mentiras: 
porque agora me tomauas por testigo^ 

Am. aicumena*) que dixes agora? 

AI. que te dare vn testigo: que no pueda mentir. 

So. esK tal avn no deue ser naacido.V 

AI. nascido*) es: y sin lengua. esperad me aqui: 
que avn que es mvido- el os confnndira. 

So. que tc pare.sce a[nphitrion? tu tenias creydo 
que nadie te vencena de r y agora en vna cosa 
tan manifiesta vn testigo sin lengua te confundira.^) 

Am. yo creo sosia '> que a'.guna fuerte aprehen- 
sion que de mi ha tenido le ha mudado el seso a esta 
muger. Como lo ha sonado: o pensado sola: assi le 
quedo en**) phantasia. 

So. muchas cosa^ he oydo semejantes : y de vn 
noble te contare hystona*^) muy marauillosa: si te plaze 
oyr la mxentra toma'') alcumena.') 

t) SMh. *) acMcdwlK. ^ Alcvanna. *) lüddo. *) Dteie 

Rede des Sosü fehlt. •) hUtoru. •) b«dM. *) ea 
k. he. ») duiste. t^) fluatin. 
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Am. dj 

So. Este por gran miedo quc tuuo : o maia opi- 
nion de vna su enfermedad quedo en imaginacion') que 
era ya muerto : y pedia siempre lo quitassen de entre 
los biuos: que ya su morada no auia de ser: do la iuz 
cntrasse : ni cosa se sintiesse: sino debaxo ia tierra ! do 
los otros niucrtos moran. Sus parientes y familia con- 
goxosos de SU mal le rogauan : se acordasse ; que los 
muertos no hablan: como ei hazia: y que en aquello 
taut!*) maoiliesta se&al de su vida. £1 les respondia. 
Lm otros unieftos no hablati : porque buenot päriaites 
y amigos que tiencn haaiaido lo que doicn: les quitan 
U necesidad ^ de hablar. Pero yo tan desamado delos 
mios: que por mi muerte no vco vna lagrima : menester 
es que muerto hable: y de mi tenga cuydado. Los 
que eran presentes entonoes juntos en vna bos se ofres* 
dan*) a su seruicio. Escusauanse de lagrimas y ae&des 
de dolor: porque con su vida y su salud no podian 
tenerto. Rohren Ic otra vez: mientra*^) pudiesse mejor 
oonsiderar lo: vsase*) del pareseer*) de sus amigos: y 
creyesse pues sentia y se mottia; que eralHuo. £1 les 
dixo. loeo me quereys tomar despues de muerto: pues 
pedis: que a mi mesmo") no me crea. O poca fe delos 
hombres: o corrompida nobleza: bhio me ofresciades 
no se con que amor vuestras personas y haziendasr y 
muerto me negays el honor dela sepultura : que en co- 
man amistad sc deue? si con tanto desamor me quereys 
dexar : o con necia piedad retener'^) me tanto: que pri- 
mcro podrido en casa: sea molesto a vosotros: y des- 
pues alos quc me acompanaren al scpulcro**): yo sin que 
me lleuen: me yre a mi etema morada: y veran los 

*) necessidad. offrecUa. ') *) parecer. minao. 

^) offrecUdet. teodiü. ^ teacT, *) im>g|ctoiii 
mientFM. tepolchi«. 
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biuof lo que nunca vieroa: hombfe mucrto yr coo so» 
pies a buacar su oqmltiifa. Potne mis huosos apar- 
tadoa de nutttroa anteoaiorcfl: meicladoa con quales- 
<|uiera: y contare alos otros muertot viicMra cniddad. 
Loa sentiilores hauian ya pueato la mesa y viaadas: y 
los parientes rogauan at enfermo que conuesse: y pro> 
uaria si estaua muerto. £1 les dbco. agora veo matii- 
fiesta mente que os burlays de mi: pues quereys mostrar 
mc; que avn con la muerte no hc cicxado los vicios de 
la vida. El comer es para biuir : que el muerto no ha 
menester viandas: sino sossiego y soledad. Obstmado 
cn aqueste proposito no quericndo comer: por la muerte 
fingida se yua ala verdau era. Uno delos parientes que 
era abscntc auida infomiacion delo que passaua: ve- 
stido de luto vino a verlo. El enfermo le pregunto: 
que tristeza era la que mosCraua en sus ropas. Tu muerte 
dize ei: me vistio desta manera: que saco de mia 
ojot quantas lagrimaa tenkn: y assi ini tristeia no tiene 
en pi preaenda lagrimas que mostrarte. Muerto dbe d • 
enüermo: te pareaeo yo. Muerto me pareces: djxo el 
pariente: y pluguiease a dios:^ que me eogaliaase: por-. 
que tu pntdencia y huenas eostumbres toraassen a mie* 
atra coouersaeion. Bien he oydo: que te lo negauan 
los tU3ros: por el mucho amor que te tienea: pero yo 
mirando: que conuiene mas agora enterrarte: que lisoo' 
gearte: soy venido aqui a dar orden de hazerlo. El 
enfermo le dize: locura era negar melo: segun lo tengo 
conoscido^). y pues te plaae: tomar el cargo de mi ae« 
pultura: has que sea con los nuestros: no') repose enella 
yo solo: y veras si ay algo que yo cntre los muertoa 
haga por ti.*) Su pariente le dize: solo cierto no esta- 



<} soMBt». S) DkM. *) psm qae no. *) migo «ntre Im oraertos» 
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ras : porquc los coragones de todos tus parientes y ami- 
gos estaran siempre contigo. y sin esto: tu sobrino es 
muerto: yo voy a hazer lo traer aca ; para que iuntos 
OS lleuemos- AI enfermo plugo ia cotnpania. Era 
aquel pariente sobrino suyo mancebo aAable y pnidente : 
el qual eo disposkioo de muerto piuieron cabe el en* 
ctm mudiAs luminarias: con*) muestn que el dia 
siguiente mas gente congregada los entemrian. Despoes 
dcxados*) solos: el mancebo se Ueuanto: y de vn lugar 
secreto aaco todo aparejo de comer: y sentado eom- 
bida al otro: que muy espantado estaua. pero el con*^ 
palabras de mayor lo reprehende: que siendo ya muerto 
Bin apettto: y sin digestion: curaua de latviandas. El 
mancebo le responde. bien paresce*) mi tio que eies 
nueuo entre los muertos: pues lo mas comun de sus 
cofltumbres: no sabes. £1 no comer enla vida tiene 
por remedio la muerte: ma^ quien no come despues de 
muerto: no tiene otro remedio stno sufrir la hambre: 
plugo al enfermo la razon: y luego que comenco a 
comer : «^e tuuo por enganado en su ymaginacion ) y 
assi poco a poco el mancebo lo reduxo alos vsos dela 
vida. 

Am. plazido me ha esta tu hablilla sosia.*) 

So. otras oyria«; : de que mas te marauüLasses: 
pero alcumena^) vicne con otro mayor müagro. 

AI. dime amphitrion:^ esta taga dcl rey ptherela') 
que tu me diste; sera buen testigo para prouar: que 
ayas venido antes de agorar 

Am. como*) la taga que yo te di a guardar tan 
encomendada: has tu dado a esta sin mt licenda^ 



') 7. '1 parece. *) imagiaacioD. *l Sosia. '') Alcttmena. 
«) AmpliihioQ. ^) Rey Ptbercla, ■) Como Soria. dc> 
xaotio los. *•) Pero coB. 
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So. yo 00 se la dt: Iii te marauilles de vcrla: 
porque 8t todos oos mnltiplicaiiioe: de ti otro Amphi* 
trioo: y de mi otro sosiat>) bien viene a proposito que 
deU ta^a aya aafido otra:*) y ava dcue aaer otra Alcu^ 
mena que noaotron buscamoe: y por esso do dos es< 
tendemos coa csta. 

Am. muestra poes .la que.yo te di. 

So. ves la aqui en au caxa conel sello sako: aegim 
que con tu anillo lo imprimiste. 

Am. £1 seUo saluo eata: segun yo lo pme: no 
puede ser sino que este dentro: abre la. 

S o. Jupiter*) verdadero^) desparedda es la ta^**) 

Am. sera con gran dano ti^o: sino paresce.') 

AI. si es esta la que buscas: paresddo^) ha:***) 
pues la tienes delante los ojos. 

So. bien entiendo: que vosotros os burlays de 
mi. tu dcuistc***) venir aca ascondido^^ i : y deuiste tomar la 
taga sin vcrlo yo: y tornar a seüar la caxa: y agora 
Anges: que no lo entiendes.****) 

Am. bien me plaze essa aianera de dissimular 
tus enganos ; prosigue yo te ruego: que^) assi podras 
£acilmente hazer me entender: que lu no sela diste. 

So. yo cierto no sela di: y tu sello que bien 
miraste tengo^) por testigo. 

Am. di alcumena:^) quioi te dio esta ta^? 

AL qoien me lo pregunta.*****) 

Am. qoando? 

AL entonces quando primero me saludaste: que 
de tu Victoria me heziste*) cierta. 

Am. y tu sabes las nueuas de mi victoria? 

PI. 785. PI 792. •••} Pi. 7^. •♦••) pi. 795 «qq. 
n 794. 
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AI. selas por cierto: y avn de^^) tal manera que no 
las he puesto enel peligro de oluidarlas: sino enel mejor 
lugar de maa pensamientof : do toda mi vida estaran 
como jardin de ini ankna: do se retrayga a tooiar plaier. 

Am. pues di: de que manera ha aido mi victoria? 

AL hare como los nilSos: que dan cuenta a aus 
maestros: ddo que les moatraron. Et primer acometi- 
miento que fetiate') aloa esemigoa iue eou pazi y per* 
que eate no valio iue d aegundo con guerra, Tuuiale 
enemigoa iuertes: que no dexaron de pelear aino muertos: 
qualea eran mcnester: para moatrar ae tu virtud. La 
gente de pie comen^ la batalla: y la gente de cauallo 
que por vn lado acometio acabo de vencer. tu mataite 
al rcy^ Ptherela de vn golpe de lan^: y esta es su taga: 
que por tu virtud fue dada a ti primero: y despuea a mi. 

So. Amphitrion no me mtres indignado: que dioa*) 
me destruya: si yo se lo conte. 

AI. y tu piensas: que el no lo sabe? 

A m. yo veo que entre vos otros dos se fabrica 
este engano. Responde me tu alcumena sola: alo 
que tc prcguntare. quando dizes: que vine aca? 

AI. a noche: si quieres: diez vezes oyr lo. 

Am. que es: lo que cn casa hize? 

AI. despues que con lucnga *) habla^j satisfezitnos : 
alo que el vno del otro mas desseauamos saber : 
cenamos. 

Am. y despues que es lo que hixe^ 
AI. dcidste*): que el eanaando y et vino te trayan 
sueRo: tuego*) te acostaste. 

Am. y tu doade dormiste? 

AI. do suelo: quando estas en casa. 



») huiste. hios. ^) Alcumena. *) Urga. '») plfttica «) y el. 
') Rey. •) dixiite. »> y locgo. *^ en. . 
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Am, dizes^ que enla mesma^) cama?*) 
AI. en aqoelb mesma^) do durmio: qiüen co* 
tnigo ceao.V 

Am. o desuenturado de mi : quien dizes: que dur- 
mio conttgo? 

AI. el hombre que yo mas amo: y con quien 
estando: ningun desseo tengo de ti. 

Am. bten veo: qiie no tienes ni para mi desseo: 
nl para ti verguenga: muger mala digna del castigo que 
ya hare : si supiere : que no tienes perdido el juyzio. 

A!. que tan grande mal he cometido yo ^mphi- 
trion ') que assi te quicras indignar contra mi ?**) 

Am. tu mesma') hazes hystoria*) de tus mal" 
dades:***) avn que las encubres con mi nombre: y 
preguntas a mi:*) que es lo que has hecho. 

AI. por cicrto amphitrion ^) yo no he hecho mal- 
dad: si no seruirte: y coinr)la>'.erte ■ y de aqui nasce*) 
toda mi disfamia. tu deucs auer haUado enesLa guerra 
alguna: que mas te plaze: y has buscado esta ocasion'^) 
de apartar me a mi. 

Am. querrias tn alcumetia:') porque has buscado 
otro hombre: que yo ouiesse buscado otra mm^;er. 

AI. yo amphhrioii ') tengo mej ores los hechos : que 
tu la lengua: porque nunca conosci*) otro hombre:**^ 
y pluguiera a dios*) que nunca conosciera^^ a ti: por* 
que yo no viera tan cnid mente tratada mi honestidad. 
pero pues no mire: a que hombre me ayuntaua: quando 
te di el deredio de mi persona: qutero agora tomar 
por remedio: lo que entonces deuia tomar por cons^o. 



♦) PI. 805. ♦*) PI. 815. ♦••) PI. 816. ••••) PI. 
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Apartar mi euerpo y mis coms de ti y ddas tuyas: y 
dare lugar a otra: en quien m^or sean*) tiis palabras 
empleadas. 

Am. empleadas bien son en ti: y aera el castigo: 
qua coo elias meredste: porque en ti meama*) do mi 
fama se ensuxio: es menester limpiarla. 

AI. el mal que tu a mi hizieres: ao leracastigo: 
sino ^gno del. porque al ynooente hazer mal algono:*) 
HO es: lino cargarse dcla culpa: que tal pena me resoe'). 
y yo ynocente*] soy. 

Am. ynoceacia*) llamas tu el corrompimieiito de 
la^ honestidad? 

AI. no por cierto: ni tu en mi tal cosa has 
visto: sino quieres dezir: que es deshonestidad compla- 
zeite a ti. 

Am. pues como dizes: que otro hombre durmio 
eoatigo? 

AI. no so yo tan inaprudente: que la fama que 
edi6que con mis hechos: destruyesse con mis palabras. 

Am. pues quien dizes: que esta nochc estuuo^Ji 
contigo ? 

AI. tu mesmo^) que lo preguntas. 

Am. quando me parti de ti? 

AL luego que la luz del dia moatrauä el Camino. 
Entonces me dexiste ^ dela guerra muclias cosas: pan 
^ue 4at ordenada: y para que es prooecliosa: y esto 
wo podras ncgar: »no ticnes tan corta memoria: que 
en dos horas se te oluide: lo que has hecho. 

Am. yo dties: que te dim esso? 

AI. pues quien sino ta? 



*) ■bma. ^) Mraa. ^) por<}ue buer mal alguno &1 innocente. 
*) rtce. *) ioaoccote. ^ iaaoccjicia. ') tu. *) nusmo. 
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So. amphitrioD ^) yo creo que es sueEo: lo que 
alcumena^ te cuenta: como primero dcxiste:*^ por esso 
nira oo te enoges') porventura mas que deues. 

Am. bien me aconagas« quiero templar mi enojo: 
liasta ver Aas danincnte: porque toinar lo. 

AI. por derto yo no suelo sofiar tan bien dm- 
oeitadas") cosas: como tu me dexitte.^^) 

A m p bi. dime si tu primo naucrates *} dbcere; que yo 
esta nocbe cene enlas nanes:*) y aUt dormi: creer lo bas? 

AI. de que manera piensas : que podre no creer : lo 
que he visto. pero haz lo venir: que si el memoria tiene: 
tu seras condenado. 

Am. yo soy^) en proposito: de hazer diligcncia 
en cste negocio. tu sosia*^) queda en casa. yo voy a 
buscar a Naucrates. 

So. dime alcumena^) yo te ruego. agora que 
estamos solos: ay otro sosia'^j semejantc a mi en casa? 
o has visto otro amphitrion?') cie veriiad te lo pregunto. 

Alcu. vete delante mis ojos mal seruidor iieno de 

mentiras. 

So. yre: pues te^ place. 



Alcumena. Jupiter. Sosia. Mercurio« 

AI. Todo el plazerqucme truxeron las nueuas 

de la Victoria : han turbado el amor de amphitrion*) y 

mi honestidad : que en mi pecho hazen ^erra. Solian 
ser el vno por el otro; pero agora son puestos en dis- 
cordia. Mi honestidad no padecc injuria: y el amor de 
amphitrion*) quiere: que la suffra.^) vercladeraniente la 
vida me es odiosa: d« ay campo para esta bataila. 

*) ABiphitrion. - » Alc^lD^na. ') enojci. ♦) Naucrates. ») estoj. 
*) Soüa. ') assi tc. tiaxeroB, >) tolnu dixiile. 
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Ju. quiero lornar a Aicuraena: a deshazcr las injurias 
que le dixo araphitrion :') que no es ra/.on: que pa- 
dezca mal: por ser amada de mi. principal mente que 
en esta tempestad en que anda: peügra mi hijo que en 
SU vientre tiene. Si con palabras no pudiere: de taota 
turbadon redttzilla*) a sossiego: hare de mi algunvoto 
crael: que para impedir lo aya menester rogarme con 
stt amor. 

AI. amphitrion ^) veo ven:r skt naucrates.^ ya mc 
marauUlaiia yo: como en oontienda*) do se auia de 
defender diziendo lalso: quisiesae test^os. O por Ven- 
tura arrepentido se toma:*) pero su arrepentimiento seria 
tarde: porque me ha dado tiempo: de cogier mucha 
iffldignacion. 

Ju. he querido alcumena^) prouar^ quanto me 
amas. Dixe te denantes la injuria: que mas sin razon 
me parescio:^ por ver agora: si el amor que me tienes 
podra alcangar de ti perdon, 

AI. no has menester perdon: de quien no quieres 
amistad. 

Ju. antcs el amor es: cl que liaze estos juegos. 
AI. si assi tratas a quien amas: mas quiero ser 
tu cncmiga. 

Ju. no crco que tu querras hazermc tan trisie coaiu 
dizes: pues nunca merescieron^) burlas tan cruel vengan^a. 

Alcu. Estas no las Hämo yo burlas: sino injuria: o 
menosprecio. 

Ju. burlas son:*) pero mal conaideradas. ruego te : 
que con otras que mas duras parezcan: te vengues : y me 
tomes a tu gracia: no me hagas penar en tu des mor. 



*i PL 916. 930. 
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AI. mi desamor es poca pena para ti: pues mi 
amor lo dexas por burlar. quisiera que hizicras veiir 
mi primo naucrates:^) a que fuera tu testigo: o mi 

defensa. 

J u. no lo has menester : contra quien no te es 
contrario, toma^ tus ojos a mi: yo te ruego. avn que 
me oiegues tu amor: no me niegues la vista. 

AI. mis ojos yo no suelo tomar*) los a mis 
enemigos. 

Ju. ea ya:- enemigos. 

AI. quita alla essa maito: porqne si tu cuerdo 
eres: nunca deurias curar de muger: que tienes pur 
dcsonesta. 

Ju. como alcumena:*) yo no teme auctoridad*) 
de deshaier mis palabräs. tu honestidad tengo eonos' 
dda:*) y tus virtudes. Esto dtgo de verdad:^ y esto 
deues creer: y plcga a dios;*>:que antes que mis burlas 

creas: padezca yo el mal: que se deue: a quien te 
enoja. Pues como di me seras tan cniel : que me dexes 
perescer^) assi? 

AI. ni tu temes perescer^) por esso; ni has me- 
nester mi ayuda. 

]u. plusfuiesse a dios*) alcumena:^) que pudiesses 
poner tus ojos cn mi coragon: por que viesses quanto 
mas ha sentido mis palabras: que no el tuyo: o que 
mi pesar fuese quitado ; dei que tienes; porque ninguno 
sintieses.'**) pero pues tu puedes a ambos quitar lo: 
ruego te que mires: quanto mas valdra nuestro amor: 
y que por turla te dixe aquellas palabras. 

AL como esperauas. porventitra: que la oAensa 
de mi honestidad auia yo de rescebir'*) por burla? esso 

*) Naacrates. buelue. ») bolaer. *) Alcumena. ') aotho. 
ridad. ^ conocida. de Teras. ^) Diot. f) percoer. 
*o) (intiesses. i>} recebir. "j fuene. 
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no tiene escusa: ni esperes jamas : que en cora^on do 
entraron tus injurias: entrara tu amor. 

Ju. pues te ha plazido alcumena:*) condcnar mi 
vida a tanta pena : que perder la sea mejor: quiero 
buscar donde acabar la. A mis enemigos quiero tornar 
do solia yr a traer victoria y fama: agora a buscar la 
muerte. ellos quiero : que sean ministros de tu crueldad : 
pues te aon tu desamar me semejantes: que .avn que 
mi cora^on paftan: de do satdria tnas copia de tu amort 
que de mi sangre : viendo : que hazen: lo que tu desseas; 
00 sabre dcffisnder') me. y quaodo mi muerte supieres: 
apaaeieiita«) bien tu ynt eoestas nueuas: harta tu cruel- 
dad eala memoria de mi. A esse mi hijo que en ti 
eucerrado queda: quando de edad foere que por au 
padre te pregunte:^ dile que iue vn hombre: que de 
quien todos los plazeres esperaua: el mayor don que 
vuo: fue ia muerte. cuenta le tu piedad*) que eomigo 
vsaste: y conel que no lo dexaste verme: di se lo si 
iMeii lo quieres: si quiera porque con otra muger no le 
acontezca: lo que a mi contigo. Queda en paz: y ha 
plazer: que yo eomigo lleuare todos tus cnojos, porque 
me tienes temblando? dexa me yr. 

AI. amphitrion.^) 

Ju. porque Horas? dexA me yr. 

AI. amphitnon.*) 

Tu. a que tantas vezes nooibras hombre: que 
tanto aborrcsccs.*) 

AI. amphitrion*) si yo hize: que te fuesse tu vida 
enojosa: toma vengan^a enla mia. 

Ju. cierto en tu mano esta: baxer me alegre: o 
assi desesperado. 



*J Aicomena. ^ boluer. ') defender. *) »ptcienla *) Atn- 
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AI. y enla tuya r que yo hac^a lo que quisieres. 

Ju. pues muestra tu gesto alegre: y promete me 
que has por burla : lo que dixe. 

AIcu. auiendo hecho tan grande error: nn puedo 
mostrar me tan presto alegre, pero tus palabras he por 
burlas: y dichas de veras deuiera perdonar las. 

Ju. no rescibas^} mas cnojo alcumena;') teruego: 
no se pierda nuestra esperanga : que en tu vientre tienes. 
Efltas aduenidades do se alcanca boen remedio: suele 
tmce la fortuna para mas prosperar. y t\ amor se haae 
mas grande: quando sobre alguna discordia se renueua: 
porqae comparado al odio: se tieiie en mas: y viendo 
el peligro passado: se guarda mejor despues. y assi es 
delos otros bienes: que enetlM no nos gozamos tanto: 
coflK) primero ca rea ci en do*) delles. vsamos <]ela vista: 
sin acordar nos quanto bien nos trae: y si perdida la 
tuuiessemos : con mas plazer la recobrariamos : que cl ') 
seSorio del mundo. Assi acontescera *) a nosotros: 
segun eq>ero. quiero agora cumplir cieitos votos de re- 
ligion: que enta guerra hize*). haz venir a sosia:**') 
yra entre tanto por Blefaron piloto de mi naue: que 
venga a comer comiVo.***) 

So. amphitrion'^) aqui estoy. dime tu mandado.****) 

Ju. no te veya. 

So. paresce ") me que aueys hecho paz.f) 
Ju. la guerra que es por burla (como sabes) prei>to 
se apazigua.ft) 

So. de verdad pensaua que era:ttt) y por esso 
tenia yo en mi todo el enojo: que me parescia^j auer 
en ambos vosotros. Mas «^ora que os veo en paz: 

t) PI. 957. tt) «. 963. ttt) PL ^ 

*) Kcibas. Alcumena. careciendo. *) «contecen. Soais. 
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con otro tanto plazer he despedido la tristeza:*) porque 
soys dignos: a quien yo sirua con cl animo tambien. 

Ju. todas tus maneras de seruirmc: y obli^ar mc 
tengo yo conosctdas^) süsia;^) saber lo has: quando tc 
sera menester. A^ora ve alas naues: y diras a blc- 
faron:^) que me tenga cotnpanta oy a coiner:**} y ven 
presto.***) 

So. quando pensares seHor: que estare*) alla: 
sere tornado. ••••») 

Ju. yo me entro: a cumpltr misvotos. tu mercu* 
Tio<) de do qoiera qoe aacondido estas: ven enla figura: 
<|iie antes te mande tomar: y a oinguiio dexes entrar 
«nesta casa que pueda perturbar nuestro reposo.*****) 

Mer. padre lo que es menester tengo sabtdo; 
dexa en ml tu cuydado: y reposa. 



Amphitrion. Mercurio. 

A m. Todos los lugares do rae parcscio i') que 
Naucrates podia estar : he andado : al puerto, alostemplos: 
alas piagas y casas de sus amigos he ydo per haliar 
lo: y paresce:^) que el ha pucsto otra tanta diligencia 
en asconder st - -f) que no he visto: quien mas supiesse 
del: que yo. Quiero yr a casa: que por fuer^ sabre 
de akumena :tt lo que quiero saber por teitigö«. 

Mer. ampbitrioB^*) viene:ttt) quiero subir al te* 
jadotttt) a defender le la puerta. 



♦) PL 958. ••) PI. 967. ••♦) PL 969. P». 969. ♦•••^ PI. 979. 
t) PL 1009 iqq. tt) PL »15. ttt; «. «OOS. mt) W. i«A 

*) conocida«. Soib. Blefkroo. etto. bnelto. 
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Am. quien esta en casa? quien cierra esta puerta? 
abrid la presto: no responde nadie? abrid esta puerta.**) 
Mer. quien esta ay? 
A m. yo soy.***) 

Mer. cierto bien veo: que tu eres muy loco o 
muy prhiado: que tales golpes das. 

Arn. abre digo: que yo soy. 

Mer. si- por dios*) abrilde: que el es: entrara a 
mandar en casa. no mtrays: con que auctortdad^ lo dtze. 

A m. abre digo : que yo soy. 

Mer. y avn porque eres tu: no te abrire: que 
aqui no damos entrada a hcwibres locos: que con golpes 
y desconcierto ntuestran ala puerta: lo que harian 
dentro en casa. 

Am. sosta.*) 

Mer.*) si que soy sosia:*) suio piensas: que me he 
oluidado: quien soy. que ay agora mas que antes? o 
que es lo que tu quiercs? 

Am. que es lo que yo quiero: me preguntas tu? 
quiero responderte a essas palabras con mil palos. 

Mer. mira si !o adeninaua yo: que este hombre 
venia con mal. AbrUde vereys: entraran concl el dano 
y perturbacion de nuestra casa. Ciertamente no ay 
hombre mas peligroso : que el que esta fuera de su 
juyzio. que me miras*) ojos de loco:t) que assi nos 
querias quebrar las puertas ? ff) pensauas que no cuestan 
dineros ?ttt) 

Am. desta manera burlas tu de mi sosia?') Este 
te paresce^) bien? si yo te puedo auer oy alas manos: 



•) Tert: Sq. 
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yo hare en ti vn tal exetnplo de castigo: que siempre 
biuas en mberia. m1 aca veUaco. 

Mer.*) hoDutire desuenturado tanto menospredas 
tu vida: que osas amenazar me ä mi. Si mas Uamares 
a cssa puerta: o la tocares con cl menor dedo: si mas 
la toraares a mtrar: con esta teja te hare: que escopas 
los dientes y la lengua embueltos cn sangre: y coneUos 
la locora. 

Am. tu veUaco: me quieres echar foera de mi 
casa? tu me quieres prohibir:*) que |io toque mis puer- 
tris > yo las quebrare primero a etlas: y hare el mesmo*) 
officio despues en tiis costillas. 

Mer, avn osas yr? ten porque temasmss manost 
st no temes mis paiabras. 

A-m. traydor contra tu scnor. o quicn pudicra cn 
este punto tener te junto a mi: para desmerabrar te. 
todo rni poderio esta en aquesta cspada: si conella 
pudiesse alcangar a') todas partes: Jupiter me temeria 
enel cielo; y por ser tan corta me desprecia mi ser- 
widor*) enel tejado. 

Mercu. tu serutdor te parezco yo ? estas borrac^lO^ 

A m. avn niegas que eres me seruidor 
M e r. yo cierto nunca ?enii hombre que tuuicssc 
tan peligrosa espada: como tu. a amphitrion*) tuue yo 
siempre por senor: al qual porque CS noble y virtuoso; 
siruo con amor y clilifj;encia. 

Am. amas tu a amphitrion ?•) 

Mer. amo lo cicrto tanto: que pomia quaiquicr 
pcligro de mi vida cn deifensa dela suya. 



•) Text: So. 

^) vedar. mUmo. ^) pudietse a. lapiter. ^) criado. 
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Am. bien veo sosia:') que \-as buscando cl Camino 
de de:>cülparte. cl cnojo te deue auer ce^^ado. ven abre me: 
que facU cosa es de perdonar ; lo que por errorse haze. 

Mcr. por dios') si: entendido me has: desculpas 
derto te da: qiiien te aura de aer maa colpado; st con 
tiempo no te vas. 

Anu pues como: no so yo amphitrioii?*) * 
Mer. amphitrion:*) estas en tii seso^ 
Am. pues sino soy ampliitrioii:') dime tu quien 
so yo?**) 

Mer. bien d^ qae estas borracho :*) pues pre- 
guntas a otro: quien tu eres. Si te has oluidado tu 
nombre;'*) busca otro lugar: do te lo d^;an: que aqui 
ao ay: quien te coooaca. 

Am. tu tienes perdido el seso. haz veoir a alcu' 
mena que ella que me mira con o}os de amor: tema 
mejor memoria de ml. 

Mer. jupiter*) poderoso que tc merescio*^) am- 
phitrion:') porque assi has corrompido cn su absencia") 
a SU muger. paresce'^i que es hecha refuo;io de adultcros 
muger: que fue de tanta honestldad. poco ha: que vino 
el alcahuete:*) y este deuia ser: el que lo embiaua. 
Di hombre fin^do hecho con encantaciones a ymagcn*®) 
de otro que conoscimiento tienes tu con alcumenai*) 
porque te aya de mirar con ojos de amor? Pensauas 
pocveotura: que era muerto amphitrion:*) que assi que- 
fias beredar le el nombre y la muger? 

Am. ttinguBa cosa te digo desonesta :**) mas que 
d^^as a aicumena:^) que venga a ver a amphitrion.*) 



*) Nadi dea SvppMiU. 

1) Sedft. S) bio%. *) Amphithon. ^ Akomsaft. 9>) I«piter. 

•) inrrecio. 7) autencia, *) psrece. ') trrcero. **) intgen 
conocimiMito. ^-i Pues como bis so yo fpricht Am- 
phitrion. digo yo. dcithooesU. nonbre. 
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Met. csso aeria doir le: que vinteaae a buscar a 
quien tieae enlos bra^os. 

Am. cnlos bracos dizes: que tiene a alguno? 

M e r* enlos bracos y en el eoracoo tiene ella este : 
que digo. 

Am. qye hombre es esse: que tanto ama? 

M e r, amphitricm :**) que le paga muy bien : lo qoe 
en anuM' le deue. 

Am. quien le da tanta parte de su amor? 

Mer. amphitrkm:*) quantas vczes te lo tengo de 
dexir? 

Am. que hombre es esse? 

Mer. burlas de tni } yo veo : que te a\ire de cm- 

biar la respuesta en') otra teja.*) 

Am. dime lo sosia^i por anior de mi. 

Mercu. es amphitrion;'; que \ )cne dela batalla: do 

ha vencido los teleboas:*) a ablandar su animo enel 

amor de alcumena:^) porque en la guerra auia tomado 

mucho rigor. 

Amphitrion. o acimuable exemplo de conoscer*) 
quan debil tundamento es la fortuna ; para edihcar seguri- 
dad sobrella.^) Lo dulce haze gustar primero : porque lo 
amargo se sienta mas. assi me acontesce*) a od: que 
pensando auer hecho prouisioa de bonor para mi y Ods 
sucessores: me hallo agora ea vn lago de disfamia puesto 
entre d menosprecio delos mios: y la desonna*) de mi 
muger. los baenos no osaran loar **) hombre eoo esta ma- 
cula: porque alas matronas sea mas horrible: y los malos 
que son mas: teman bien en mi do apascentar'^ sns 
lenguas. que es lo que hve en cosa tan dubdosa o que 



^ Nach den Suppo&ita, i 
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consejo tomare ? que perdon me bastara : para dexar en 

sossiego ffli familia ? o que crueldad para tomar venganga ? 

Mer. todos los inforlunios digere el animo fueite: 
sino ta disfamia : porque. es offensa dela virtud. 

Am. sosia.') 

Mer. que quieres a sosta?*) 

Am. di vellaco: conosces^) me ya? 

Mer. conozco te: que eres vn hombre loco im- 
portuno: que de tu grado buscas tu peligro. 

Am. avn perscuera^; como yo no soy tu seiior 
amphitrion 

Mer. tu bien se: que no eres amphitrion:') sino 
algan eneantador: que puesto en figura suya tieoes con* 
(ianca de engalUur me. si esperas : yo Uamare al verda- 
dero: a quien daras estrecha cuenta de tus maldades. 

Am. dUe a esse hombre: que venga: quien quiera. 
que es. 

Mer. pero mira entre tanto : que essa puerta no la 
toques:*) sino quieres: que yo haga de tu cabega: como 
tu hizieres") della. 



Sosia. Blefaron. Amphitrion. Jupiter. 

So. Cosas te he contado blefaron^) admirables : 
y tu no te marauilla-s. Fienso que no me dasfe: pues 
no te muestras cobdicioso *) de saber las. 

Blef. cierto para dar les fe seria menester: que 
con semejante milagro yo fuesse otro blefaron porque 
cste que soy : tengo tan angosto entendimiento : que no 
cabe ^) dos souas.^) Pero engauas te en pensar : que no 

Soak, *) conoces. ') Amphitrion. *i Blefaron. 9) cndi> 
dMo. *) caben cn el. 7) Sbkiai. *j bistem. 
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estoy marauillado. Antes miiicho me espanto: inendo te 
a ti: que solias ser de boena fe') dear vanidades a 
hombre duro para creer las: y que no te lo tiene 
merescido.*) 

So. pluguiesse a dios:^ que otro Blefaron pares- 
ciesse:^) que con stis pufios domasse tan duro animo: 
como ticnes. 

Blefa. no esperes: que otro blefaron*^ parezca: 
porque ni la naturaleza puede: ni nus palabras lo harah. 

So. luego de palabras ptensas que era hecfao el 
otro softia?^) 

Blefa. st: de aquellas que me has dicho. y ruego 
te sosia:^) que de aqui adelante mires m^or lo que 
diaes: no pierdas la fe de tus palabras: que sin dla 
ni temas^ honrra:*^ ni amigos: porque la honrra') 
s^e siempre la verdad: y la conHanga ata las amt- 
stades: y confianca no puede auer: do se sospecha 
nentira. Ciertimente alos mentirosotf mas les valdria 
ser mudos: porque vale mas no tener lengua que vsar 
mal della. principalmente a«iendo de perder todas las 
palabras: que todas <;on perdidas: y sin efecto'**) al> 
guno: quando fe no las acompafia. Estas oosas te 
digo : con mucho pesar que sea menester dezir las. Pero 
tu si te emendares : huyras de gran disfamia : y yo aure 
hecho: lo que los amigos deuen en semejantes necessi- 
dades. ay algunos: que sus cercano-^ desamparan : quando 
los Veen'*) errar. y a nw me paresce:*^) que avn que el 
amistad nos obliga a ayudar'^) contra todas las aduersi- 
dades : contra los vicios nos obliga mucho mas : porque 



>) raxon. * i merecido. Dios. *) jMrecime. '->) Bleüuoa. 
•> de que. •) SoHM. «) tendni. *) Iiodr. >«) tfleeie. 
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«n los otros pcligios lo que mas ') se puede perder es 
«1 cuerpo: y entre los vicios se pierde cl alma.') 

So. Mudias gradas te daria por tit eonsejo: si 
HO fiiCMC tan perdido: como dizes que son las palabras 
delofl mentirosos. perdido digo que es porque ni lo lg' 
soro: ni lo he menester. No lo ignoro yo: porque 
delos sabios c|ue contemplando nuestra vida estas cosas 
hallan: he oydo mucho mas. dizen: que la lengua es 
imagen: do el animo se representa: y pucrta de siis 
secretos : que ha de estar siempre cerrada: alo que bien 
pensado no fuere: y abierta a solo aquello: que*) la 
virtud y discrecion dieren salida. Assi que sea siempre 
muy obediente ala razon: que ha de regir sus riendas. 
y avn disen tambien que es peligrosa mas que**) esp^da: 
porque el espada hiere el cuerpo: y la lengua da las 
hcridas encl alma: como la tuya agora ha hecho: que 
mostrando la mala opinion: que sin razon de mi 
tienes! ha dado tanta pena: que la verdad me pa- 
re.scc ; que lleua^'icl pac^o: que n:icrc=ce ^) (segun dizes) 
la mentira. Pcro porqu« de alguna manera te de ^racias : 
si quiera por tu buena voluntad : tomare tus palabras 
no por reprehension para leuantar rae: sino por amo- 
nestacion: para nn caer. 

Blc. ciertamciiLc tanta constancia tienes ea ai'.i - 
mar :*) lo que has ') dicho : que mi animo se incUna ya 
a tus palabras. ruego te: que no rescibas*) con enojo: 
lo que con amor yo hago. Esto dexemos: que el tiempo 
lo descubra. Agora andemos mas: porque me paresce:*) 
que amphitrion*) por abreuiar la molestia de esperar 
OOS es sälido ala puerta a vemos de lexos. 



J k> in*s 'Mip - ) a que. vicios es el altna, *) ptreoe. 

merece. »■^ affimar. •) ne has. ») recibas. *) Am« 
pbitiioB. y la. que el. j>arece lleaa. 
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So. enojado paresee*} que aada: segun que mue- , 
stra*) eti su denuedo. no miras: que seEales de ad- 
miracion haie? 

Ble. deuio de passear se por tomar hambre: y 
con nuestra tardanga aura le venido mas; que el tiene 
paciencia. 

So. escuchemos; lo qoe dtie: yo te niego. 
Am. la grande yra que tengo: me tiene robado 

el sentido. ni oygo: ni veo: ni se donde me hallo. 

So. ruego te blefaron:') que tu eiK:uses nuestra 
tardanga. 

Bie. facU cosa es"^ alcan^ar perdon: quien trae 
el remedio. 

A m p h i. bicn veo : que sosia *) es el inuentor destas 
maldades que se ha fingido dos; para ortender me poü 
vno: y escusar se mt '') por otro. yo hare: si cl vno puedo 
auer : que ninguno quedc : para que otro dia escarnezca 
a SU senor. 

So. ble&roo') yo te ruego : que seas mi escudo 
cnesta guerra: que se me apareja. 

Blefa. si assi has de ser tractado:*) como dize 
amplutrion mal ofHcio es ser tu escudo. de mejor 
gana sere tu intercessor. queda aqui: yo solo le hablare 
primero: porque con ruego: oconraxon: ayamitigado 
sufiiror: quando tu vioieres. — Mandasteme amphttrion") 
que Oy comiesse cootigo. yo vei^o con gran desseo y 
necessidad de cumplir. tu mandado: porque traygo 
hambre para bien seruirte. 

Am. si hambre traes: aqui se le doblara: segun 
que las viandas en mi casa estan cerradas: y defendidas. 
pero quien dlzesque te combido? 



pucec, s> Mgnn nvMtnu *) BkfuoB. *) Soiia. *) totUtdo. 
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Ble. tan presto te has oluidado: seguo esso a 
padescer*) hambre mc combidastc oy. 

Am. toca aquella puerta: yo te ruego: veras quc 
ccnnbite y que rcscebinuento*) te hann. pero mira: si 
la tocarcs: que tengas loa ojos en lo alto: porque las 
tejas vengan las coccs; que a dla se dan. 

Ble. ao te entiendo: habia daro; no me des a 
digerir palabras en lugar delas*) viandas. 

Amphi. digoblefStfon: quemicasa es defeodida 
- a mi y'^ mb amigos. 

Ble. quien osa deffendella*) a hombre de tanta 
valeatia y tanto acatamieoto? 

Am. es aosia:*) que se ha algado con ella: y ni 
mager que le ayuda. 

Ble. sosia*) dizes que es? 

Am. sosia*) me ha teaido a esta puerta dos 
horas burlado. 

Ble. como puede ser? que despues que tu lo 
embiaste siempre ha. estado comig'o. 

Am. do dizes que lo cmbiei' 

Ble. a lUmarme a este combite: que tan desa- 
fiSado veo. 

A m. blcfaron **) dios ^ me destruya ; si ul ic mande. 
pero dime: dondc esta? 

Blefa. esta dctras^') aquel esquina: esperando que 
yo lo") escusc: si enojo tienes del. 

A m. con razon me parescia ') que estaua yo ciego ^ 
pues no lo vi saltr. 

Ble. doade vas corriendo? que fiiror te lleua; 
no respondes? di amphitrion*) donde vas? 



•) ft psdecer. 'i redbimiento. ») de *) defenderU. *) Sosüu 
*j BleftFOO. ^ Dios. *) parecim. *} AmphitrioB. 
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Am. o sosiaO conoces me agora? sabras burlar 
de mi vn poquito: como antes. 

So. o mi senor aaiphitrion*) que te he hecho yo? 
porque assi me tratas. 

Am. mira bien que no soy tu senor: sino aquel 
encantador: que con tejas y amenazas querias echar 
de casa. 

Ble. o que mal he hecho en no yr mas ayna. 

So. blefaron:-') blefaron: ven presto: si a tiempo 
quieres Uegar: que puedas darme la viUa. 

Ble. dime amphitrion: ^) porque tratas tan mal 
tu buen seruidor? 

Am. dexanos: que el y yo nos entendemos bien. 
Estas son las tejas: Estas las amoiaias: Estos los es- 
carnios^ Assi sc castiga: quien buria de su sefior. 

Ble. que yra es esta: que con todas mis fuergas 
no puedo impedirla^ si no quieres dexar lo: yo me 
porae a deffender*) tus golpes: que menos mal sera 
impedir los con tu enojo: que verlos en esse desuen- 
turado. oye yo te ruego: porventura la rason te alum- 
brara: do te ha cegado la yra. 

Am. ya lo dexo por amor deti; hastaver: que 
es lo que quieres. 

So. o desucnturado de mi: quan engaKado me 
han tenido la fidelidad y buena seruidumbre : prometie* 
ton me siempre fauor de mi senor: y buen galardon: 
y agora avn la vida no dexan para podtUo^) esperar. 

Blefa. escjcha essis palabras: yo te ruego: y*) 
no sera menester oyr las mias. 

Amphi. que hazen al caso las palabras buenas? 
<io los hechos fueron malos. 



>) Sosia. 2) Amphitrion. >) Blcftroa. *) defeadcr. *) po- 
derlo. ^ pdabrai) y »o Mim. 
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Ju. quien es tan osado: que delante mis puertas 
haze tantos alborotos: *) que sca mmester vcnir yo a 
apaziguar^^) los con su muerte? 

Ble. valas me dios') del cielo; o duermo: o 
estoN velando: dos ampbitriones ^) ay: o dos se me 
antojan. 

So. blefaron aquel que sale de casa: es cl ver- 
dadero: estotro es algun encantador. 
Ju. sosia*) ven ya: si quisieres. 

So. no te lo dezia \o. 

Ju, y tu blefaron con tu tardanga hazes: que 
tengamos mas hambre aparejada : que viandas. 

So. sdltor si tu ttencs bambre: yo estoy harto de 
coces y puikdas.*) 

Am. donde vas vellaco? otra vez no me conoces? 

So. VC con el diablo encantador maluado: que et 
te deue conocer mejor. 

Ju. que atreuimiento es el tuyo^) hombre deses> 
perado: que assi vas tras mi seniidor?'*) 

Am. tu seruidor?*) 

Ju. mio. 

Am* luego tu amphitrion^) quieres ser? 

Ju. soy lo: avn que no quisiesse. 

Am. yo te mosttare a^ra quanto merescimiento *) 
te falta: y quanto esfuergo: para ser to. 

Ju. sosia*) di a tu senora: que mande aderecar: 
entre lanto que yo desmiembro') a este. 

Ble. yo mc he fecho "^1 escudo de cada vno 
aqii; en medio pucsto: quitad vucstras espadas; no me 
hirays: pues el amor que os tcngo; me puso cntrellas. 



*; Nach den Supposita. 
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Ju con tu sombra has dado la vida a esse: que 
no la uieresce.') 

Am. no la merezco yo : porque a ti la he dexado. 

Ble. no renoueys (yo os ruego) vuestra raizilla 
con injurias. oyd me. £1 anna mas vsada del hombre 
discreto ha de aer la razon: porque las otras armas no 
son: sino para quando ella no valiere: pues vosotros 
discretos me paieceys ambos: y seiSales aura: con que 
se pueda partir vuestra contienda. 

Ju« avn que yo tengo harte causa de enojar me: 
pues ay quien ose dezir: que no soy Amphttrion: por« 
que*) tengo mas de^) complazerte: quiero como') dtzes: 
que con') seiiales se prueue. 

Am. senales quieres tu dar: de ser quien yo soy? 

fu no per cierto: antes si senales en mi ouicsse:*) 
que me iuziessen parc^cer j a ti : las cncubriria. 

A m. pues como eres Amphitrion ? 

Ju. este me patcsce^) que tiene perdido el scso: 
mas CS menester sanar lo: que castigar lo: pues me 
pregunta: como so yo: quien yo soy. di se lo tu yo te 
ruego : si ') lo aprendiste en tantos anos : como ha que 
me conocci : que yo no sabna explicarlo.") 

Ble. mirad (yo os ruego) que no os injurieys: 
porque ten semejantes soys: que de quien las oye: a. 
quien las dise: recudiran ^) las injurias. Pero dime tu 
primero; quando la hatalla se dio: que me dexaste tu 
mandado*^ en la naue? 

Ju. que del gouiemo no te partiesses: porque si 
la fortuna nos fuesse contraria: tuuiessemos aparejado 
el refugio. 

') merece. dexbre et eoojo porque. *j tengo en mu el 
*) y quiero que como. *} dite» «oa. *) Tniciw. 
^ pareccrte. *} pareee. ta Blefteon, «i. *0j mn- 
dirian. '*) sabria darse lo • ealeadcr. *^ deXMte BUm- 
dado. *>) injuriaa. Dimc. 
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Ble. y tu quantos dineros dues: que a mi quc- 
daron enla bolsa? 

Am. mil pie^as de oro. 

Ble. ambos days Uo baenas respuestas: qoe na 
puedo descutirir: doade esta el eogafio. Mostrad me 
agora los bra^os.**) 

Am. ves aqui el vdo, 

Ju. y mio es estotro: si tambien no dise este: 
^que es soyo* 

Ble. ambos teaeys la herida: qite el rey ") Ptherela 
dio a Amphitrion. yo no puedo juxgar: do no puedo 
poner discrimen.*) 

So. Amphitrion dize Alcumena: que la comtda 
se corrompe conesta tardan^a. 

Ju. Blefaron pues entremos a comer. 

Am. tu tanbien') me desamparas? 

Ju. no te eures del: que esta loco. 

So dizes la verdad. No miras:') como le tiembUn 

los Ojos? 

Am. o mi espada que tanto sosiego*) has tenido 
muestra agora todo tu poderyo.*) 

So. entrad presto: cerrar le he la puerta: no lo 
ayamos de matar dentro en casa: que la ensuziaremos. 



Amphitrion. Naucrates. Sosia. Blefaron, 

Am. que es esto? he*) tomado por Ventura fii- 
rioso:^) que assi me siento conturbado. Todas mis 
partes son alteradas: el alma coo espanto: el cuerpo 



*) Nach den Suppouu. 

•) l>Mzos yiquierdos. ') differencia *i tr-mbien Bleftron. 

*) touiego. poderio. •) be me. ') loco. •) Rcy. 
*j mirmjri. 
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con temblor: y con yra el coragon. en la boca siento 
hiel: enlos dientes eficacia:') mostaza enlas narizes: 
Rumor enlos oydos : y relampagos enlos ojos. Im- 
petus me vienen: deromper: de quebrar: de saltar: de 
herir: de hazer mayores cosas que mis fuergas pucden. 
No pienso que podran mis miembros rcposar: sino can- 
sados. ya no podra mi )Ta amansarse: sino harta. El 
fuego que en mi arde : no se puede apagar: sino con 
sangre. Quiero conuocar todos mis amigos ; que me 
ayuden a quemar mi casa: do todos perezcan los que 
enella estan de crueles heridas derrocados en las Hamas: 
do*) no aure piedad de Alcumena: aun que mihijoen 
sus bra^os me muestre : do hartare *) yo mi coragon de 
venganga. 

' Nau. que desseo le ha venido a Amphitrion de 
penar siempre^ pues quiere destruyr ei puerto de sus 
trabajos: digo sa casa: do solia venir delas tempestades 
detas guerras a tomar descanso. Alguna perturbadon 
de seso lo atormenta. A buen ttempo soy venido: 
porque le prestare mi juyzio agora mas sano: de que 
vse: mientra^) el suyo no le ayuda. Ciertamente en 
sus meneos muestra que esta loco: con el brago esgrime:*) 
y senala golpes. 

Am. Assi la cabega: y desta manera al vientre. 
Si') abragasse: con los dientes las narizes. 

N a u. dios te de sossiego Amphitrion: que mucho 
me paresce'\ qiic lo has menester. 

Am. antes he menester dos tanto furor : seas bien 
venido naucrates.*) 

Nau. que negocio ay: que no sc gouierne mejor 
con animo reposado? 

*} Text: espiim«. 

*) imuia. 2j ruuiur. •) • do. *) por hartar. mientTM, 
«} Dios. 7j p«rece. •) NaucnSe». ^> Si »e. 
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Am. do es menester fuerga. 

Nau, y d - \) es la fuerga menester? 

Am. do no vale la razon. 

Nau. que te ha acontecido a ti: do tu razon no 

vaiga ? 

Am. Cosas tan obscuras;^) que para declararlas 
has tu sido bten menester. 

Nau. oydo he: que oy me buscauas: y avn segun 
me dixeron: con denuedo ^ hombre que qucrk reSir. 

Am. no contigo. 

Nau. pues con quien? 

Am. con aleumena') tu prima: y despues coa vn 
«ncaiitador: que la ha corrompido. 
Na«, corrompido dizes? 

A m ph i. pli^iera a dic»s: *) que no ouiera porque 
desirlo. 

Natt, o desueatarada:*) o mal acoatescimiesto.*) 
quien dtiea que la ha corrompido ? 

A m. vno **) tan semejante a mi : que temiendo no 

lucsse yo mesmo ; ^) no lo ose herir. 
Nau. doode viste esse hombre? 
Am. agora delante esta puerta: y blefaron ^) con* 

stituydo juez para dar al vno el nomhre y derecho de 
Amphitrion se entro conel cn cas;i y »errada ia puerta 
me dexaron aqui fuera: doliberando las mayores cniel- 
dades: que jamas pense. 

Nau. mira no sea antojo lo que dizes: porque no 
tiene otra aparencia de verdad: sino dezir lo tu. 

Am, los otros me tienen por estraoo: y tu por 
iocü . que iortuna es esta? 

Nau. no te tengo sino por cuerdo: pero qualquier 



*) donde. 's escuras. ') AlcnmenM. •) Üios. ») desuenttm, 
*; in»mo. •) Klefaron. ''t Vo. ^) aconteciiDieQto. 
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Cosa creeria de mejor gana: que lo que Ui dizes. Espera 
aqui: yo cntrire cn casa : y aure informadon de aquestas 
Cosas. 

Am. ve. 

Nau. ciertamente yo creo: que Amphitrion tiene 
perdido el seso: porque mas deiio yo contiar de la 
vsrtud de Alcumena prouada es muchas coaaa: que de 
la salud del entendiniieiito humaao: que eo mil manera» 
pereace,*) Principalmcnte que ser eckado Amphitrion de 
SU casa: y auer otro tan aemejaate a el: suefios o lo* 
cuias son. quiero Uamar en su caaa: do hallare gente 
menos turbada que desto me den razon. Quien esta 
enesta casa? 

So. quien auta de quitar te con vb palo de ser 

tan importuno. 

Nau. abre sosia : 3) que soy naucrates.*) 

So. quien quiera que tu seas; te aconsejo^) que 

te vayas. 

Naucra. Abre no seas loco, 

S o. Mas antes si te abro : lo scre • que bien veo 
que eres el encantador de antes : que en otra hgura nos 
tornas ''j a tentar. 

Nau. que hablas de encantador? 

S o. que disssmuladooes : como si no liablasse harto 
daro. No te basto primero como Amphitrion: sino 
agora como Naucrates ? pues sabe te que nuestras puer- 
tas estan cerradas con tanta discrecion: que no ay 
malicia que las abra. 

Natt, no pienso yo abritlas^ coo malida: sino 
con amor: que sabes que te teogo. prindpalmente 
estando las llaues: do suele auer buena crian^ 



*) deMa». p«rtce. *) Soiia. *) Naucnte». *) ftcoDsejo t« 
•} buelww, 1) oMtbi» 
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So. enganado estas: piensas que tenemos aqui 
cerrojos de aobouia? que quieres abrir los con adulacion.^) 

Nau. agora no me marauillo: que Amphitrion este 
atonito fuera de su casa: pucs tal criado tiene enella. 

Ble. sosia^) abre a Naucrates: que assi es la 
voluntad de Amphitrion. 

So. si me crees: no te ftcs. 

Ble. Abre: que el es. 

So. abre tu: si quisierej»: entre tanto que yo me 
pongo en cobro. 

B l c. entra presto naucrates cerraremos la puerta. 



Amphitrion. Naucrates. 

Am. Si la mucba seueridad en que he sido criado: 
no ouiesse endurescido*) mi coragon: y secado las fuentes 
de mis iagrtmas: quanto llorarian mis ojos la memoria 
del tiempo passado: acordando me dela limpieza de AI' 
cumena: del amor que me tenia: del que le tenia yo: 
y de nuestra suaue conuersacion. Simple enlos vicios: 
discreta enla virtud: para el cielo religiosa: cuydosa 
para el mundo: buena para todos: hermosa para mi 
Estas Cosas quando miro: tambien que cni^anada erro 
de la figura mia: en que el adultero se encubre: mi*") 
coragon desampara el cnojo: que tenia: y se torna a 
SU fauor. Empero no se: que fuerga nos haze la na- 
tura a aborrescer : *) lo que por quaiquier manera conos- 
cemos*) ensuziado. Pluguiera a dios : ^) que los ojos y 

1} lisooja. 3) Soila. *) Naveratet. *) endttvtddo. ■) f Im- 
Uta. *) que CQgAMd* de aü figu«, en que el adolteto 
sc eDcabre« «nrOi mi. ebomctr« *) eonoeenot. *} Diee. 

«>} y Um. 
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oydos ouiera yo perdido antes deste acontescimiento :>) 
pues no me sniian de quedar: sino para darme tanta 
pena. pero Naucrates toma^) de casa: veamos con que 

milagro.^) ^ 

Nau. atnnito veng^o Amphitrion ; mas que mc 

parcsce^) que cstauas tu primero. 

AmphL has me visto en casa? 

Nau. no: mas he visto mayores marauiUas. 
Am. que mayores^ 

Nau. parir Alcumena dos hijos: y en su parto 
temblar: y resplandescer ''^) toda la casa:*) ynascido*) 
el primero oymos vna boz clara de no se quien : que nos 
dezia. Jupiter es el padre, del que es nascido*), Nas- 
cera*^) otro luego: que sera de Amphitrion. EI vno 
manifestara su '1 padre cnel f^esto: y el otro enla virlud. 
Con esta boz todos quedamos espantados: y nascido^) 
el otro los pusieron ambos enlas cunas, y dos culebras 
acometicron: al que es hijo de Jupiter ; mas asidas^) 
con dos manos el niiio dio seiial de quien era: apre« 
tandolas hasta que muertas las dexo.**) 

Am. tcmo Naucrates: no vengas concertado: con 
los que") hallaste en casa. 

Nau. quando alla fueres; hallaras testigos y senales: 
delo que dif:^o.'") 

Am cieriamente Naucrates yo crco : que aque- 
Uos hombres adoraron a Jupiter: que quisieron tener 
enlos dieses exemplo de sus vicios: con que se escu- 
sassen : que entre los buenos con tales hechos, por tirano 



•3 PI. 1096. ••) PI. II 14. 

Mootcdnicaio. *) mIc. *) nilagro bvelae. *) pucce. 
*| Mddo. *) Naccre. ''i a so. *) wiendo Im, *) qae 
tn. *•) le difo. i^) bien yo. ^) M«pkadccCT. 
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sera auido: pues sc vsa>) de su poderio para seniir a 
sus MÜts deieytes. Pesame que no somos de ygual>) 
suerte: para poderto comlNitir: pero algim dies aancto^ 
y bueno destos malos nos dara venganga. Vamos agora 
a dar consuelo a Alatmeiia: que bien se qne lo ha 
muncho*) menester: segun so honestidad: laqual tengo 
por engsüSada: mas no por corrompida. 

Nau. y avn sera bien: que destas cosas no ha- 
bleoios mas: donde tantos nos o3ren. 

<I. Hispania Plaude/^ 



>) pue» VBA. 2) Dios Santo. >) macbo. Vor diesem : FinU 
tgnaL 
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denken wir der Entwickeiung der spanischen 
Orthographie Rechnung zu tragen und damit die 
erste Forderung der beteiligten Kreise zu erfiiUen. 

Wir reproduzieren zunächst nur sehr selten ge- 
wordene Werke in Prosa und Versen und vorzugsweise 
solche, welche für Grammiiik, Geschichte der Sprache 
und Litteratur, nach ilucr kulturhistorischen Seite hin 
oder für andere Litteraturcn (wie Bdch. i) von Be- 
deutung sind. So wurden für die nächsten Bändchen 
unter anderem ni Aussicht genommen: 

F a r s a s von F e r n a n Lopez d e Y a n g u .i s, ( 1 5 5 1 ) 
Juan de Paris (155J), Bartholome Palau (1552), 
Fernando Diaz (1554) u. a. 

Die Komödien: Tidea des Francisco de las 
Natas (1550); Thesorina des Jayme de Guete 
(1551); Florisea des Francisco de AvendaSo 
(iSSOt Florinea des Joan Rodriguez (1554) u.a.; 
femer das Tribunal de Venus des Ludovico 
Scriva aus Valencia (1557) u. $. w. 

Die Seltenheit der abzudruckenden Bändchen, die 
äusserste Korrektheit des Textes, sowie bei schöner 
Ausstattung die Billigkeit der einzelnen Exemplare be* 
rechtigen uns zu der Erwartung, dass neben jenen Kreisen, 
welchen wir das Unternehmen speziell widmen , auch 
Freunde der spanischen Sprache und Sammler seltener 
Werke ihm ihre Unterstützung gerne angedethen lassen 
werden. 

J«d«i Bfittdeh«» Ist für sieh aiiQeMhlosseii und 
elnieln zu haben. 

MuflChan, im April 1886. • 

P. Zipperers Vcrlai^shuchhandlung 
(M. Thema). 
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Von dem Herausgeber der >Spani8Chen Neudrucke« i^t ferner 
rtchienen: 

I« Lusiadas de Luiz de Camöcs. Unter VrrgKiJuing der besten 
Texte, mit Angabt- der httlcutendslen \'ariantcii und einer kri- i 
tUchen tinleituut;. birasaburg und London. (K. J. TrUbner) 1874. 
XLI and 318 S. 7 M. 

tar Hywope des A. Dinlt in seineBi Verkiltaiete » Bolleias Lutrin. 

liuerarhistorische Skitie. Leipzig (C. Hildebrandt) 1877. 40 S. 

t M. 20. 

irammatik der portugiesischen Sprache auf Grundlage des Latei- 
ni>chr.Mi und der romanijchen bprachvergleicliiin^ bearbeitet. Strasv 
bürg und London. (K. J. Trflbner' 1878. XVI und 416 S. loM. 

«Iz de CftMOCM, der Sänger der Luiiaden. Biographische Skizze 

Zweite Auflage. Leipzig (Verlag de« Hausfreundes) 1879. 69 S. | 
I M. 50. 

'heoretisch-praktischc Grammatik der italienischen Sprache, speziell 

für Studierende und Jvenner der aiiiil.rn Spraclitn. Zweite voll- | 
itändig umgearbeitete Autlage. .Muntiicn Liudauer j iJibo. 221 b. I 
3 M 

He plaetinlsohen LaetepMe in eplteren Beerbeitongeti. 1. AmphU 
txuo, Leipzig (W. Friedrich! 1880. 77 S. i M. 50. 

iedanken über das Studium der modernen Sprachen in Bayern an 

Ho(.l!- und Mittelschule. München 18S2. Lindaucr}. 39 S. 50 Pf. 

Weitere Gedanken über das Studium der modernen Sprachen in 
liayern an Hoch- und Miltelscbulc. Zweites Urft: Persönliches 
and SflcbUcbeft. MOndien 1883. (Lindaoer.i 56 8. 05 Pf. 

lie kimteohen Schriftsteller des AltertiMS In Ihren Einlhisss tef 
die epiteren Utteratirea. Ein Beitrag zur rerglcklieDden Lit> 
teraturgeschichte. Erster Band: Pltetus. Leipzig (W. Friedrieh) 

18S6. \VI und - 1^ S. iS M, 

n Vorbereitung: A dcmanda do S. Gral. IMsch. Nr. 2594 der k. k. 
HoOiibliolhek zu Wien. Zum ersten Male veröfTentliclit. 

-^j«- 



Digitizc 

O. Üca»ucr, UuncliGtt, ttutnfwnUtr. ttS. 



Google 



Google 



